
Bike Gps Navigator

sOFTWARE UsER GUIDE



2



3

MYNAV STREET AND OUTDOOR NAVIGATORS, 2010, ALL RIGHTS RESERVED

Deutsch

Lesen sie Bitte die gesamte anLeitung aufmerksam durch, 
Bevor sie das navigationsgerät Benutzen.

BeDIeNuNGsANLeItuNG



 1. Wichtige hinweise für den Benutzer ....................................................................... 5
 2. erststart. ................................................................................................................... 6
 3. empfang des GPs signals ....................................................................................... 7
 4. Zieleingabe, Navigation starten .............................................................................. 8
 5. texteingabe.............................................................................................................. 10
 6. hauptmenü: Funktionen der software....................................................................11 
 6.1 karte...................................................................................................................15

6.2 suche ................................................................................................................  21
6.3 routenplanung.................................................................................................... 26

6.3.1 eine neue route anlegen............................................................................ 26
6.3.2 ändern einer route....................................................................................  31
6.3.3 eine route aus der karte löschen...............................................................  31
6.3.4 touren ...................................................................................................... 31

6.4 my menu ........................................................................................................... 32
6.4.1 favoriten .................................................................................................. 32
6.4.2 routen...................................................................................................... 32
6.4.3 geonotiz  .................................................................................................. 33 
6.4.4 tracks ...................................................................................................... 40
6.4.5 Logbuch.................................................................................................... 43
6.4.6 training..................................................................................................... 43
6.5 einstellungen ............................................................................................... 45
6.5.1 kartenansicht ........................................................................................... 45
6.5.2 anzeige..................................................................................................... 46
6.5.3 kartenelemente anzeigen.......................................................................... 48
6.5.4 route........................................................................................................ 50
6.5.5 system..................................................................................................... 52
6.5.6 erweitert................................................................................................... 53

6.6 Profile................................................................................................................ 59
6.6.1 Profile....................................................................................................... 59 
6.6.2 Persönliche daten..................................................................................... 59
6.6.3 Profil auswählen....................................................................................... 60 
6.6.4 aktuelles Profil zurücksetzen..................................................................... 60
6.6.5 Profile....................................................................................................... 60

INhALtsVeRZeIchNIs



 7.  höhenprofil ........................................................................................................... 62
 8.  Kompass und Barometer  .....................................................................................63
 9.  Koordinaten .......................................................................................................... 64

 9.1 einführung zu den koordinaten ......................................................................... 64
 9.2 anzeigen der koordinaten ................................................................................. 68
 9.3 suche nach koordinaten ................................................................................... 69

10. trip computer  ...................................................................................................... 70
11. Installation der Karten/Wiederherstellen der speicherkarte.............................. 73
12. Kartenlegende ...................................................................................................... 79

 12.1 straßen .......................................................................................................... 79
 12.2 gebiete............................................................................................................ 79
 12.3 Poi standard/outdoor...................................................................................... 80

INhALtsVeRZeIchNIs



6

 

AchtuNG!: 
dieses handbuch deckt alle Produktkonfigurationen von mynav und vdo gP7 ab  
(Pnd und Pda).

auf dieses handbuch können somit Benutzer Bezug nehmen, die ein mynav- oder  
vdo gP7-navigationsgerät erworben haben, wie auch Benutzer, die die mynav-software 
auf dvd oder speicherkarte für die Benutzung auf einem schon vorhandenen Pda 
erworben haben.

Bei den konfigurationen, die ein mynav- oder vdo gP7 navigationsgerät umfassen, sind 
die software und die kartographie schon auf der speicherkarte installiert und aktiviert. die 
karte in das navigationsgerät stecken und die software über die navigationstaste starten. 
für informationen zur funktionsweise des navigationsgeräts und zu seiner richtigen 
installation ist der in der verpackung enthaltene hardware user guide einzusehen.

sollten die auf der karte enthaltenen daten verändert/beschädigt werden oder verloren 
gehen (z.B. abnutzung / Beschädigung / verschleiß der karte), wird empfohlen, das 
verfahren für die erneute installation zu befolgen, das in kapitel 12 dieses handbuchs 
beschrieben wird.

für den verlust von auf der speicherkarte enthaltenen Benutzerdaten wird keine haftung 
übernommen.

Bitte lesen sie aufmerksam die Lizenzbedingungen, die der verpackung als ausdruck 
beiliegen und beim start der softwareinstallation angezeigt werden. die Benutzung der 
navigationssoftware unterliegt der annahme der Lizenzbedingungen.

hINWeIs: die in diesem handbuch gezeigten abbildungen dienen nur der veranschaulichung und können 
änderungen unterliegen. sie werden hier der einfachheit halber im hochformat gezeigt, könnten aber abhängig 
vom gerät und den benutzten einstellungen auch ein anderes format haben (Landscape). das gedruckte handbuch 
kann sich auf eine ältere softwareversion als die erworbene beziehen. für funktionen, die ggf. nicht beschrieben 
werden, ist Bezug auf das handbuch im Pdf-format zu nehmen, das sie unter www.vdocyclecomputing.com 
downloaden können.

WIchtIGe hINWeIse FÜR DeN BeNutZeR         1
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WIchtIGe hINWeIse FÜR DeN BeNutZeR         1

Beim vdo gP7 ist die einschalttaste zu drücken. nach dem start 
verlangt vdo gP7 die annahme der wie nebenstehend angezeigten 
gebrauchshinweise.

sollten mehrere karten auf derselben speicherkarte installiert sein, ist 
vor der Bestätigung durch drücken der taste „annehmen“ die karte 
auszuwählen, die benutzt werden soll.

die software ist so angelegt, dass verschiedene karten und  
themeninhalte (straße, outdoor) gelesen werden können. 

AchtuNG!: 
vor der installation neuer Produkte ist sicherzustellen, dass die softwareversionen 
kompatibel sind. anderenfalls ist die ältere version zu aktualisieren.

hINWeIs: auf derselben speicherkarte können mehrere karten installiert werden. dafür muss aber natürlich 
genügend speicherplatz vorhanden sein.

2. eRststARt

2      eRststARt
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das in den vdo gP7 integrierte gPs muss nicht konfiguriert werden. die geräte sind 
konfiguriert, um automatisch nach dem start die gPs-verbindung aufzubauen. auf jeden 
fall kann das gPs manuell durch drücken der taste „an“ im gPs-status-fenster 
(einstellungen > erweitert > gPs) gestartet werden.

Bei gPs-empfang zeigt vdo gP7 die Position auf der karte mit einer grünen Pfeilspitze, die 
bei schlechter signalqualität rot wird. 

oben links auf der karte steht neben dem gPs-symbol (satellitenempfangsanzeige) 
eine reihe von senkrechten Balken, die von 1 bis 4 proportional die empfangsqualität 
anzeigen.

Über das icon der satellitenempfangsanzeige auf der karte wird direkt auf die maske  
„gPs status“ zugegriffen.

   eMPFANG Des GPs-sIGNALs       3

3. eMPFANG Des GPs-sIGNALs
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   eMPFANG Des GPs-sIGNALs       3
Wenn keine satelliten beim gPs-verbindungsaufbau gefunden werden, kann die 
Positionierung auf der karte (fix) nicht vorgenommen werden und auf der aktuellen 
Bildschirmseite erscheint die meldung „gPs schwach“. Bei der ersten Benutzung des 
gPs-empfängers könnte es bis zu 15 minuten dauern, bevor er eine Position „fixieren“ 
kann.

es ist ratsam, sich so lange an derselben stelle aufzuhalten, bis vdo gP7 die Positionierung 
auf der karte anzeigt. Bei einer unterbrechung des gPs-signals aufgrund natürlicher oder 
anderer hindernisse nimmt vdo gP7 die verbindung und alle zuvor aktiven funktionen 
automatisch wieder auf, sobald das signal wieder verfügbar ist.

nach dem start der software wird automatisch auf das hauptmenü (kapitel 6) zugegriffen. 
Über „suchen“ gelangt man in ein fenster, das die auswahl des eigenen ziels aus Poi, 
adressen, koordinaten, favoriten, Letzten ziele und Poi Liste usw. erlaubt, indem einfach 
das gewünschte element ausgewählt und die taste „Navigieren“ (kapitel 6.2)* gedrückt 
wird.

in der outdoor version können auch Wanderwege, Pisten und Lifte ein ziel sein.  
in diesem fall kann ein element gesucht, auf der karte angezeigt und hier der genaue 
Punkt festgelegt werden, zu dem man navigieren möchte.
den Punkt auf der karte auswählen und „Navigieren“ im ausWahLfenster (kapitel 6.2) 
drücken.

4      ZIeLeINGABe, NAVIGAtION stARteN

4. ZIeLeINGABe, NAVIGAtION stARteN
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für die suche einer adresse einfach „adresse“ 
auswählen und in die erscheinende Bildschirmseite 
die stadt und/oder die straße und zugehörige 
hausnummer eingeben und mit („Navigieren“) 
bestätigen.*

vdo gP7 geht automatisch auf die navigations-
ansicht über und führt den Benutzer optisch wie 
akustisch zum ziel. 

im allgemeinen nimmt das system bei einer routenberechnung bei aktivem gPs automatisch  
als ausgangspunkt die aktuelle gPs-Position. Bei schlechtem satellitenempfang nimmt das  
system hingegen die zuletzt erfasste gPs-Position.

Wenn man sich in der karte befindet, ist es hingegen möglich, die taste „suche“         
zu benutzen, um auf die Bildschirmseite für die eingabe der zieladresse zu gelangen und die 
schnelle navigation zu starten.

* AchtuNG: 
 die verfügbarkeit und eigenschaften der funktionen in der navigation können je nach 
 verwendeter karte variieren.
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Wenn ein name oder eine nummer eingegeben werden soll (z.B. für eine zieladresse), wird 
durch anklicken des eingabefelds im display eine tastatur angezeigt. der Pfeil erlaubt das 
Löschen von ausgewählten Buchstaben oder nacheinander der Buchstaben, die vor dem 
cursor stehen. die Leertaste fügt ein Leerzeichen ein. 

die taste „1, 2, 3“ öffnet die numerische tastatur. nach der texteingabe mit „OK“ 
bestätigen.

AchtuNG!
Bei der eingabe des textes für die suche einer adresse müssen keine akzente, 
apostrophe und umlaute angegeben werden. die software erkennt den 
eingegebenen namen trotzdem z.B. munchen statt münchen.

rechtschreibfehler, die von der schreibweise abweichen, die in der karte des navigationsgeräts 
gespeichert ist, können dazu führen, dass der name NIcht erkannt wird. 

in einem namen keine unnützen Leerstellen einfügen: der name wird nicht vom system 
erkannt.

 

hINWeIs: Über hauptmenü > einstellungen > system kann je nach eigener vorliebe ausgewählt werden, ob die 
QWertY- oder aBc-tastatur benutzt wird.

5        teXteINGABe

5. teXteINGABe



6.1 KARte

6.2 suche
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   Neue
   Ändern
   Löschen
   Touren
   
   

   Favoriten
   Routen
   
   Geo Notiz  Neu
     In Karte zeigen   
     Suchen 
     Verwalten    
     Importieren - Exportieren
     
   Tracks  Gespeicherte Tracks 
     Aus Karte löschen
     Start Aufzeichnung 

   Logbuch  Teilwerte-Gesamtwerte 

   VDO GP7:
   Training   Frei - Track Race

    hAuPtMeNÜ             6
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   Trip Computer
   Audio/Display/Batterie
   POI Schnellsuche
   Suche
   Hauptmenü
   Zoom Fenster/Entfernung messen
   Home/ Karte zentrieren
   2D/3D Ansicht
    

   
   Adresse  
   Favoriten
   Letzte Ziele
   POI
   Geo Notiz
   Koordinaten
   Wanderwege (Outdoor Versionen)
   Pisten (Outdoor Versionen)
   Lifte (Outdoor Versionen)
   POI Liste



6.5 eINsteLLuNGeN

6.6 PROFILe
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    hAuPtMeNÜ             6

   
   Trip Computer
   Audio/Display/Batterie
   POI Schnellsuche
   Suche
   Hauptmenü
   Zoom Fenster/Entfernung messen
   Home/ Karte zentrieren
   2D/3D Ansicht
    

   
   Adresse  
   Favoriten
   Letzte Ziele
   POI
   Geo Notiz
   Koordinaten
   Wanderwege (Outdoor Versionen)
   Pisten (Outdoor Versionen)
   Lifte (Outdoor Versionen)
   POI Liste

    
  

   
  Kartenansicht Kartenausrichtung (Fahrtrichtung – Nord)
    Auto Zoom (An – Aus)
    Farben (Tag – Nacht – Outdoor)   
  
  Anzeige  Datenfelder
    Routeninformation
    POI Schnellsuche (Kategorie)
    Zwischenziel auslassen (An – Aus)
    Funktionstaste 1 (Zoom Fenster – Entfernung messen) 
    Funktionstaste 2 (Home – Karte zentrieren
  
  Kartenelemente Kartenlayer     
    POI
    Legende   
  
  Routen  Neuberechnung (An – Aus)   
    Blitzer  (An – Aus)
    Fußgänger (An – Aus)
    Routenberechnung
    Abzweigungen (2D – wie ausgewählt)
    Routenplanung (Menü – Karte)   
  
  System  Audio – Display – Batterie
    Uhr
    GPS Status
    Tastatur (QWERTY – ABC)
    Sprache     
    Produktinformation    
  
  Erweitert  Richtungsanzeiger (Nord – Kompass)   
    Suchen Taste (Allgemein – Adresse)
    Auswahlfenster (Reduziert – Erweitert)
    GPS Koordinaten (WGS84 – Gauss Boaga)
    Blitzer laden
    Home     
         
   
     
 

  Persönliche Daten
  Profil auswählen
  Aktuelles Profil zurücksetzen  
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ausgehend von der Beschreibung des hauptmenüs werden alle softwarefunktionen 
eingeführt, wobei die karte und die enthaltenen informationen, die suche, die erweiterten 
funktionen der routenplanung, die trackaufzeichnung und die gespeicherten Wegpunkte, 
der trip computer, das höhenprofil usw. abgehandelt werden.

das hauptmenü wird jedes mal angezeigt, wenn vdo gP7 gestartet wird, oder direkt aus 
der karte über die taste MeNÜ. es enthält die Befehle für den schnellen zugriff auf die 
verschiedenen Programmfunktionen:
 

 Karte
 anzeige der karte.

 

     suche 
    zieleingabe und start der zielnavigation. das ziel kann aus adressen, Poi, 

 favoriten, Letzten zielen, koordinaten, outdoor-elementen usw. ausgewählt 
 werden.

 Routenplanung
 Plant die routen, wobei die zwischenziele und deren verbindung angegeben 
  wird. erlaubt das Löschen der route und die änderung der in der  Planungs- 
 phase vorgesehenen eigenschaften.

 

 My Menu 
 erlaubt die archivierung der persönlichen daten des Benutzers, d.h. geo notizen 
  und tracks, unter favoriten gespeicherte elemente und gespeicherte routen. 
  

     einstellungen
 enthält die wichtigsten systemsteuerungen: Personalisierung der karte (ansicht 
  und menü), wichtigste routenplanungseinstellungen, systemeinstellungen und 
 erweiterte konfigurationen.
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 Profile
 erlaubt die verwaltung der Profile, insbesondere das erstellen, ändern,   

  Löschen und Laden dieser (siehe kapitel 6.6)

 Beenden des Programms 
 vdo gP7 beenden des Programms

hINWeIs: 
1) Poi „Point of interest“, d.h. „Punkte von interesse“.
2) in den internen „untermenüs“ des hauptmenüs dient die taste „zurück“ der rückkehr zur vorhergehend 
angezeigten Bildschirmseite.

 



 

1 2 3 4 5

A

B C D

F
9

8

7

12

11

10  

6

6.1 KARte

13  

Bei berechneter Route
aktiviert sich Routeninfo

E
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das „kartenmenü“ macht den sofortigen zugriff möglich auf:

(1)  trip computer (2)  audio/display/Batterie (3)  Poi schnellsuche  
(4)  suche (5)  hauptmenü (6)  menü an/aus
(7)  zoom fenster (8)  home   (9)  2d/3d ansicht
(10)  info route (11)  höhenprofil (12)(13) zoom „+“ e „-“

die datenfelder (oben auf der karte) sind beim ersten zugriff für die straßenversionen 
deaktiviert und für die outdoor-versionen aktiviert. sie können vom Benutzer nach Belieben 
angeordnet und personalisiert werden: einstellungen > anzeige> datenfelder (kapitel 
6.5.2).

die folgenden datenfelder können aktiviert werden:

(a)  satellitenempfang
(B)  trackaufzeichnung
(c)(d)  daten des trip computers*

*die standardmäßige ansicht der Werte ist abhängig vom verwendeten Profil. .

hINWeIs: die höhenwerte, koordinaten und richtungsanzeigen sind in der Lokalisierungsphase, d.h. bei
der karteneinsicht mit gPs-Positionierung sichtbar. Bei ausgeschaltetem gPs sind sie nicht verfügbar.

Kartenmenü

Datenfelder

(e) richtungsanzeiger/karten nord
(f) maßstab
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Kartenmenü: Abkürzungen für den schnellzugriff auf die verschiedenen
Programmfunktionen

die taste  6  schaltet die funktionstasten für die karteneinsicht, den zoom und die anzeige
von informationen zur berechneten route ein /aus. Wird die taste nochmals gedrückt, wird 
erneut das kartenmenü angezeigt. folgende funktionstasten sind zu sehen:

1  trip computer: speichert eine vielzahl an informationen wie die fahrtgeschwindigkeit, die  
 erreichte höchstgeschwindigkeit, die zwischenzeit (Lap), teilzeiten / gesamtzeiten (kapitel 9).

2  Audio / Display / Batterie, taste für den zugriff auf die hauptsystemeinstellungen 
 und die anzeige des Ladezustands der Batterie.
       
3  POI schnellsuche, taste, die das einschalten einiger oder aller für die Poi 

 vorgesehenen kategorien auf der karte erlaubt.

4  suche: für die routenberechnung und navigation (direkter zugriff auf die maske 
 „suche“ kapitel 4).

5  hauptmenü (Kapitel 6).

hINWeIs: Über die funktion „zoommaßstab“, die durch anklicken von „anzeigemaßstab karte“ – wenn 
freigegeben – angezeigt werden kann, ist es möglich, direkt auf die darstellung der karte mit vier festgelegten 
zoomgraden zuzugreifen: max. und min. vergrößerung und zwei zwischenstufen. 

7  Zoom Fenster: vergrößert den in einem rechteckigen fenster im display gezeigten
 kartenausschnitt. zoom fenster ist ein zoom mit freiem maßstab im unterschied zu  
 den tasten „zoom +/-“, die die karte in einem festgelegten maßstab anzeigen. durch  
 das erneute auswählen der taste wird der Befehl ausgeschaltet.         

8  „home“: nach eingabe der eigenen heim- oder bevorzugten adresse (kapitel 6.5.6)  
 ist es möglich, mit einem einzigen klick diese adresse von der gPs-Position aus zu  
 navigieren.
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hINWeIs: die tasten „zoom fenster“ und „home“ können wie nachfolgend beschrieben über einstellungen > 
erweitert > anzeige > funktionstaste 1 und 2 jeweils je nach Belieben durch die taste “karte zentrieren” und 
„entfernung messen“ ersetzt werden.

Karte zentrieren: zentriert die vom gPs erfasste Position im display. Beim navigieren für die automatische 
zentrierung der Position einfach den Befehl „an/aus“ kartenmenü benutzen. 

entfernung messen: zeigt die teilweise oder gesamte Luftlinienentfernung zwischen zwei Punkten, die 
hintereinander in der karte ausgewählt werden. durch das erneute auswählen der taste wird der Befehl 
ausgeschaltet.

9  2D/3D Ansicht: Über die taste “2d/3d ansicht” erfolgt der schnelle Übergang von 
 der 2d auf die 3d ansicht und umgekehrt. die neigung der 3d ansicht wird durch das  
 kontinuierliche drücken derselben taste erreicht. Bei eingeschaltetem gPs und 3d  
 ansicht wird die kartenrotation automatisch eingeschaltet.

12  Zoom out, verkleinert die karte.
13  Zoom in, vergrößert die karte.

 Panning (Kartenverschiebung)
 in 2d wie auch in 3d ansicht kann die karte zu jedem zeitpunkt einfach durch das  
 Berühren des displays mit einem finger und das “verschieben“ der karte verschoben  
 werden (Panning realtime/kachelweise, kapitel 6.5.1).

 Bei eingeschalteter routenberechnung werden über die soeben beschriebenen 
  tasten hinaus auch folgende tasten angezeigt:

10  Bericht/Routeninformation: zeigt die informationen zur route: ziel, gesamtlänge,
 fahrtzeit (auto) und für jedes zwischenziel die teil- und gesamtentfernung.

 Über diese taste kann auch das textverzeichnis der richtungswechsel (taste  
 „richtungswechsel“) angezeigt werden, die bis zum erreichen des ziels ausgeführt 
 werden müssen.

10  höhenprofil: erlaubt bei einer berechneten route die ansicht des höhenprofils 
 (siehe kapitel 7) 



19

im selben fenster sind darüber hinaus die folgenden tasten verfügbar:

Zoom Route / Zwischenziel: zeigt die gesamte route / zwischenziel
mit einem zoomgrad an, der die gesamtansicht des im Bildschirm 
verfügbaren kartenausschnitts erlaubt.

höhenprofil: Wenn eine grafik mit höhenprofil für die berechnete 
route verfügbar ist, erlaubt sie den Übergang auf die ansicht „grafik 
+ route“ im kartenausschnitt.

Werden ein track und eine route (bevorzugt, berechnet, vordefiniert) gleichzeitig in der 
karte angezeigt, erlaubt die taste     das umschalten von den informationen zum track 
auf die informationen zur route, wobei abwechselnd entweder der track oder die route 
aktiviert wird.
die gleichzeitige anzeige von track und route bedeutet nicht, dass sie gleichzeitig aktiv 
sind (eine route oder einen track zu „aktivieren“ bedeutet, die informationen auf dem 
Bildschirm sowie die navigationsfunktionen zugänglich zu machen). Wird eine route 
aktiviert, ist es nicht möglich, auch den track zu aktivieren und umgekehrt.

in allgemeinen wird bei der Berechnung einer route diese automatisch als aktiv eingestellt. 

hINWeIs:
1) es ist nicht möglich, gleichzeitig 2 oder mehr routen zu laden.
2) die navigationsfunktion ist nur für die berechneten oder bevorzugten routen, in vereinfachter form für
die tracks (kapitel 6.4.2) und nicht für die touren verfügbar.

taste höhenprofil zeigt höhenprofildaten für die berechnete route an und zeigt die 
informationen als grafik. die Berechnung des höhenprofils basiert auf höhenlinien. 
sind diese nicht verfügbar, werden keine höhenprofildaten und keine grafik angezeigt 
(kapitel 7). 

hINWeIs: Wird die taste höhenprofil mit karten benutzt, die keine höhenlinien haben, wird die meldung „daten für 
die aktuelle route nicht verfügbar“ angezeigt. für informationen zum höhenprofil eine geeignete karte benutzen.                         
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auswahlfenster in karte

Bei der auswahl von kartenelementen im 2d- oder 
3dmodus wird ein „ausWahLfenster“ angezeigt. 
Wird das auswahlfenster reduziert angezeigt, klicken 
sie bitte auf aktionen, um das vollständige menü 
anzuzeigen.

hINWeIs: soll das menü in erweiterter form benutzt werden, ist dies unter einstellungen > kartenansicht > 
auswahlfenster in karte auszuwählen.

abhängig vom ausgewählten element zeigt vdo gP7 titel mit der art und dem namen 
des elements, die verschiedene farben (siehe hinweis zum Paragrafen) und einen 
unterschiedlichen inhalt haben:

• straßen - titel mit dem namen der straße, den haunummern des abschnitts und 
 der stadt.

• Abschnitte ohne Namen - titel ohne details. das element wird einfach mit einem
 schwarzen Pfeil markiert.

•  POI - titel mit der kategorie und dem namen des Poi.

•  Gebiete (Polygone)  - titel des ausgewählten Punktes und dessen koordinaten. 

abhängig von der benutzten karte (z.B. outdoor karte) können sie auch suchen:

• Wanderwege – titel mit der art und dem namen des Wanderwegs und dem
 schwierigkeitsgrad (bezogen auf den ausgewählten abschnitt wird in der detailansicht 
 hingegen der maximale schwierigkeitsgrad des Wanderwegs aufgeführt). 

•  Pisten - titel mit dem namen der Piste und dem schwierigkeitsgrad. 

•  Lifte -titel mit dem name und der art des Liftes.
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das ausWahLfenster enthält eine reihe von funktionstasten für die Benutzung des 
ausgewählten elements:

schLiessen: schließt das auswahlfenster.
detaiL: zeigt, wenn verfügbar, eine ansicht mit zusätzlichen informationen zum element an.
navigieren: schnelles navigieren zur Position des ausgewählten elements.
zWischenzieL: fügt ein ausgewähltes element als zwischenziel der route hinzu.
zu favoriten hinzufÜgen: speichert das element unter favoriten.
umLiegende Poi: sucht die Poi in der nähe des ausgewählten elements.
geo notiz: speichert das vorgewählte element als geo notiz.

Wenn mit demselben element mehrere „eigenschaften“ verknüpft sind, z.B. ein 
Wanderweg, der auch teil einer fahrradroute ist, erscheinen Pfeile für den durchlauf der 
daten derverschiedenen elemente.

hINWeIs:
1) farbe der titel: die roten titel geben das vorhandensein von weiteren beschreibenden daten für das markierte 
element an. Über „detail“ im infomenü erscheint eine ansicht mit den zusätzlichen daten. die blauen titel, die 
sich normalerweise an den straßen und „abschnitten ohne namen“ befinden, geben an, dass dieses zusätzliche 
detail nicht vorhanden ist.
2) Wird ein titel oder das infomenü nach der auswahl eines elements angezeigt, wird der abschnitt mit dem 
entsprechenden namen in der stadt grün markiert. im allgemeinen werden, die straßen- und Wanderwegabschnitte 
„ohne name“ bei aufruf nicht grün angezeigt.

die outdoor karten helfen duch den erweiterten inhalt mit morphologie des geländes und  
höhenprofil außerdem bei der orientierung*. mit „morphologie des geländes“ ist die ansicht 
des kartenhintergrundes gemeint, der ein weiteres zur orientierung nützliches element 
beinhaltet. unter einstellungen > Kartenelemente > Raster auswählen können sie selber 
entscheiden, ob sie diesen anzeigen lassen wollen oder nicht.  

Über das gelände hinaus sind auch höhenlinien vorhanden, die bei auswahl einen infotitel 
mit der höhe zeigen (die höhenlinien werden je nach anzeigemaßstab mit einem abstand von 
20 oder 100 metern angezeigt). Jedes gewässerelement auf der karte (flüsse, Bäche, seen 
usw.), zeigt bei auswahl einen infotitel mit dem namen und der art des gewässerelements.

hINWeIs: die grünen titel sind für die höhenlinien vorgesehen und geben das entsprechende
höhenprofil an und die orange schilder tragen die namen der gewässerelemente. die höhenlinien und
gewässerelemente sind nicht mit einem infomenü verknüpft. 

*die verfügbarkeit und eigenschaften der funktionen können je nach verwendeter karte variieren.
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die funktion suche kann auch benutzt werden, um elemente zu suchen, diese als ziel zu 
benutzen (kapitel 4) oder auf der karte anzuzeigen:

•  Suche Adresse
•  Suche Favoriten oder letzte
•  Ziele
•  Suche POI
•  Suche Geo Notiz
•  Suche Koordinaten
•  Suche “POI Liste”
•  Wanderwege suchen*
•  Pisten suchen*
•  Lifte suchen*

* die verfügbarkeit und eigenschaften der funktionen können je nach verwendeter karte variieren.

suche Adresse 
durch drücken der taste adresse wird ein fenster angezeigt, in dem die zu suchende 
stadt oder der ortsteil – Örtlichkeit, die straße und ggf. die haunummer (nicht zwingend 
notwendig) eingegeben werden. Wird das eingabefeld ausgewählt, öffnet sich die tastatur 
für die namen/zahlen. nach der dateneingabe die taste „Karte“ für die anzeige auf der 
karte, „Favoriten“ für das hinzufügen der adresse zu den favoriten oder „Navigieren“ für 
das navigieren zum Punkt drücken. Wird die adresse nicht eingegeben, wird das zentrum 
der angegebenen stadt in der karte angezeigt.

hINWeIs: Bei der eingabe des textes für die suche einer adresse müssen keine akzente, apostrophe und 
umlaute usw. angegeben werden. die software erkennt den eingegebenen namen trotzdem.

suche unter Favoriten und letzten Zielen 
um ein zuvor unter favoriten oder vom system unter den letzten zielen gespeichertes 
element zu suchen einfach die entsprechende taste einer der beiden rubriken auswählen 
und mit „Navigieren“ bestätigen. 
für die anzeige in der karte die entsprechende taste drücken.Jedes gesuchte oder 
aufgerufene element kann unter „favoriten“ gespeichert werden. auch ein „letztes ziel“ 
kann unter „favoriten“ gespeichert werden.
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suche POI

 

 

   

   
  kategorie ausWähLen                 kategorie ausWähLen            art der suche

suchmethode für Poi: nach der auswahl der kategorien kann über die taste „Weiter“ auf 
vier verschiedene Weisen gesucht werden: 

• Name eingeben;
• In der Nähe von
• In der Nähe der GPS Position
• In der Nähe des Zieles (aktive Routenberechnung)

suche POI-Name und /oder stadt
in die entsprechenden felder (über die tastatur, die sich öffnet, wenn das eingabefeld 
ausgewählt wird) den Poi-namen und / oder den namen der stadt eingeben, in der gesucht 
werden soll. dann für die anzeige der vom system ausgearbeiteten Poi Liste „suche“ 
auswählen.

die suche kann auch erfolgen, wenn nur die ersten Buchstaben des Wortes eingegeben 
werden, aus denen sich der gesuchte name zusammensetzt: es erscheinen mehrere 
auswahlmöglichkeiten, aus denen die gewünschte auszuwählen ist. dann ist die anzeige 
in der karte oder die detailbeschreibung anzufordern.

suche POI-stadt und /oder Adresse
Wird über die tastatur, die über das eingabefeld aufgerufen wird, der name der stadt und 
ggf. die adresse eingegeben, zeigt vdo gP7 eine Liste mit fünfzig Poi, die im umkreis 
von 50 km vom ausgewählten Punkt liegen und vom nächsten bis zum am weitesten 
entfernten geordnet sind.

suche in der Nähe der GPs Position
Über diesen suchmodus wird eine Liste der Poi im umkreis von 50 km von der gPs 
Position gezeigt. 
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suche in der Nähe des Ziels
Über diesen suchmodus wird eine Liste der Poi in einem umkreis von 50 km vom 
routenziel gezeigt

hINWeIs: die suche in der nähe des ziels ist möglich, wenn eine route berechnet und ein ziel ausgewählt wurde.

unabhängig vom ausgewählten suchmodus liefert das system eine 
Liste mit fünfzig abhängig von den eingegebenen suchkriterien 
ausgewählten Poi.
die tasten unten auf der Bildschirmseite „Poi Liste“ erlauben den zugriff 
auf infodetails des Poi (taste „Detail“), das hinzufügen des Poi zu favoriten 
(taste „Favoriten“), seine Benutzung für das schnelle navigieren (taste 
„Navigieren“) und seine anzeige in der karte (taste „Karte“).

suche Geo Notiz
für die geo notizen erlaubt die taste “Weiter” wie für die standard-Poi nach der auswahl 
der gewünschten kategorien den zugriff auf die suche. für die geo notizen sind folgende 
suchen vorgesehen:
•  Name angeben: Den Namen des Punkts oder seine ersten Buchstaben eingeben;

• In der Nähe von: nach eingabeder stadt 
 und ggf. der adresse können die geo notizen in 
  deren Nähe angezeigt werden;

• In der Nähe der GPs Position: es werden alle 
 geo notizen aufgelistet, die sich im umkreis von  
 50 km von der aktuellen GPS Position befinden; 

•  In der Nähe des Zieles: erlaubt das finden von geo notizen, die sich im umkreis von
 50 km vom eingegebenen routenziel befinden (nur bei berechneter route).

 
hINWeIs: für die suche muss zuerst unbedingt über die taste „Kategorie auswählen“ eine oder mehrere
kategorien von geo notizen ausgewählt werden.
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suche Koordinaten
Wird die suche nach koordinaten ausgewählt, kann ein Punkt auf der karte gesucht 
werden, indem die entsprechenden koordinaten eingegeben werden: Breitengrad
(z.B n/s 44°33’22.1234) und Längengrad (z.B. W/e 11°22’33.5678).

Über die taste „format“ kann zwischen den verschiedenen koordinaten- 
systemen gewechselt werden (kapitel 9).

suche „POI Liste“ 
auf der Bildschirmseite „suche“ erscheint auch die taste „Poi Liste“, über die auf die 
Liste der Poi zugegriffen wird, die das ergebnis der letzten für diese art von elementen 
durchgeführten suche sind. Bei mehreren suchen wird die letzte Liste angezeigt. Wird 
das Programm beendet, setzt sich der inhalt der Bildschirmseite bis zu einer neuen suche 
zurück.

abhängig von der verwendeten karte und insbesondere bei outdoor karten können sie 
weitere elemente suchen.*:

Wege suchen*
für die suchmethode nach Wanderwegen wird auf 
den nachfolgenden Punkt für die suche nach Pisten 
und Liften verwiesen. der einzige unterschied 
ist, dass eine für Wanderwege typische suchart 
vorgeschlagen wird (typologie Wege: leicht, schwer, 
klettersteig, mountainbike). 
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Pisten und Lifte suchen*
Werden die tasten „Pisten“ oder „Lifte“ aus 
gewählt, wird ein fenster für die eingabe der 
suchparameter angezeigt: suche nach name, stadt 
und die möglichkeit der auswahl aus „typologie 
Pisten“ (grüne, blaue, rote, schwarze skipisten und 
Langlaufloipen) oder aus „typologie Lifte“(skilift, 
sesselbahn, kabinenbahn und seilbahn).

Wird nur der name der Piste oder des Lifts eingegeben, ohne die stadt und die bevorzugte 
typologie anzugeben, führt vdo gP7 die suche in der gesamten datenbank aus und nimmt 
alle elemente aus der Liste, die mit diesem namen übereinstimmen.

Wird nur der name der stadt eingegeben und die bevorzugte art der Piste oder des Lifts 
markiert, erscheint die Liste aller Pisten und Lifte in der stadt.

für jedes suchergebnis können darüber hinaus die detailansicht und der entsprechende
track auf der karte eingesehen werden.

* die verfügbarkeit und eigenschaften der funktionen können je nach verwendeter karte variieren.



die taste „Routenplanung“ im hauptmenü erlaubt:
•  das Anlegen einer neuen Route, der nach Belieben Zwischenziele
 hinzugefügt werden können und für die der bevorzugte
 Berechnungsmodus gefunden werden kann
•  das Verwalten der soeben angelegten Route (Änderung der
 zwischenziele und des Berechnungsmodus, speichern, Löschen usw.)
• die Benutzung / Anzeige eventueller Touren (anzeigbar oder  trackback) 

 
   hINWeIs: die touren sind serienmäßig nur in den outdoorkarten enthalten.

                               

 
Über das hauptmenü > routenplanung > neue muss das erste zwischenziel für die route 
ausgewählt werden. dann sind die nachfolgenden zwischenziele hinzuzufügen und das 
gewünschte verkehrsmittel / routenberechnung auszuwählen. die zeile mit dem aktuellen 
verkehrsmitte / routenberechnung (z.B. „auto schnell“) anklicken: es erscheint ein menü 
für die gewünschte auswahl 

folgende möglichkeiten sind vorgesehen:

6.3 ROuteNPLANuNG

6.3.1 eine neue Route anlegen

1. erstes 
zWischenzieL
 ausWähLen

2. Weitere 
zWschenzieLe

hinzufÜgen / LÖschen

 3. art der
 routenBerechnung 

ausWähLen

4. änderung der 
reihenfoLge

der zWischenzieLe
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•  Auto schnell mit / ohne: Mautgebühr – Autobahnen – Schotterwege > kürzeste Route (in h); 
•  Auto kurz mit/ohne: Mautgebühr – Autobahnen – Schotterwege – Wirtschaftswege >  
 kürzeste route (in km)
•  Fahrrad – mit/ohne: Schotterwege – Wirtschaftswege
•  Fußgänger
•  Luftlinie
•  Hybrid
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die outdoor karten verfügen außerdem über:

•  Wanderwege leicht (mit/ohne: Lifte – Wirtschaftswege)
•  Wanderwege schwer (mit/ohne: Lifte - Wirtschaftswege)
•  Wanderwege mit Klettersteigen (mit/ohne: Lifte – Wirtschaftswege)
•  Ski
•  Mountainbike (mit/ohne: Wanderwege leicht - Lifte Wirtschaftswege)
•  Frei (bevorzugt Straßen und Lifte)

für jede Position besteht die möglichkeit, über eine markierung weitere Parameter 
freizuschalten und zu sperren: 

•  mit/ohne mautgebühr
•  mit/ohne autobahnen
•  mit/ohne schotterwege
•  mit/ohne Wanderwege/Lifte

Werden sie ausgewählt, erlauben sie die routenplanung ohne straßen mit mautgebühren, 
autobahnen, schotterabschnitte oder Wanderwege und Lifte. 

hinweis: die vorschläge bei der art der routenberechnung unterscheidet sich je nach verwendeter karte. ebenso 
kann die verfügbarkeit und Performance der funktionen während der navigation abhängig von der verwendeter 
karte variieren. 
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Über die taste „Zwischenziel hinzufügen“ erfolgt der zugriff auf das fenster „auswahl 
zwischenziel“, in dem der modus ausgewählt wird, mit dem der ausgangspunkt und die 
hinzuzufügenden zwischenziele ausgewählt werden. ausgangspunkt und zwischenziele können:

•  als  Adresse eingefügt sein (nur mit Angabe der Stadt oder auch mit Straße und ggf.  
 hausnummer)
•  aus den Rubriken Favoriten oder letzte Ziele ausgewählt werden
•  aus den POI ausgewählt werden
•  direkt auf der Karte gesucht werden (Im Display ist der Punkt zu suchen, der dem  
 gewünschten element entspricht. dieser ist auszuwählen, indem die entsprechende  
 funktionstaste im infomenü ausgewählt wird. angeben, ob der Punkt ein ausgangspunkt  
 oder ein zwischenziel der route ist.)
•  aus den vom Benutzer gespeicherten Geo Notizen ausgewählt werden
•  unter Angabe der geographischen Koordinaten (Breitengrad und Längengrad) oder der 
 koordinatendaten der aktuellen gPs Position hinzugefügt werden

verwenden sie outdoor karten, können sie zwischenziele wie Wanderwege, Pisten und Lifte 
angeben, indem sie auf der karte den Punkt, über den sie geführt werden wollen, auswählen. 

in die routenberechnung können für die leichtere 
anzeige auf der karte mehrere nach der reihenfolge 
der eingabe nummerierte zwischenziele eingefügt 
werden. um aus den Listen der zwischenziele 
unerwünschte Punkte zu löschen, sind diese 
auszuwählen und über die taste „Zwischenziel 
löschen“ zu bestätigen.

die reihenfolge der angezeigten zwischenziele kann mit den Pfeilen verändert werden. nach 
der eingabe der zwischenziele wird über die taste „Berechnen“ nach den eingestellten
Parametern die route für die erreichung des ziels berechnet. für die speicherung der route 
unter den favoriten die taste „speichern“ benutzen. für ihre Löschung „Löschen“ wählen. 

hINWeIs:
1) für die routenberechnung wählt vdo gP7 vorzugsweise die vom Benutzer vorgewählte „verkehrsart“ (z.B. 
Wanderweg leicht oder schwer usw.). es wird die kürzeste route gesucht und routenabschnitte mit höherem 
schwierigkeitsniveau werden vermieden. Wird „frei“ ausgewählt , nimmt vdo gP7 die routenplanung unter 
Benutzung aller verfügbaren abschnitte vor.
2) Wenn die ausgangs- und ankunftspunkte nicht direkt erreichbar sind (oder jedenfalls nicht über die 
abschnitte mit eigenschaften, die dem ausgewählten modus entsprechen) sucht vdo gP7 nach dem start des 
Berechnungsverfahrens im umkreis von 1 km vom eingestellten Punkt das nächstgelegene element mit diesen 
eigenschaften und der erste oder letzte richtungswechsel gibt die entfernung und die richtung für die erreichung 
dieses Punkts (verbindungspunkt an).
3) Wenn im Laufe der einstellung einer routenberechnung das gPs-signal schwach sein sollte, erscheint eine 
meldung, um anzuzeigen, dass die route automatisch berechnet werden wird, sobald der empfang gut genug ist.
4) Über einstellungen > route > routenberechnung kann von der software verlangt werden, jedes mal die auswahl 
der art vorzuschlagen („immer fragen“) oder aus den vorgeschlagenen arten defaultmäßig eine auszusuchen.
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Navigationsansicht*

* die verfügbarkeit und eigenschaften der funktionen können je nach verwendeter karte variieren.

hINWeIs:
1) der Benutzer kann über das menü einstellungen > anzeige > datenfelder entscheiden, welche informationen 
zur route im display angezeigt werden sollen (kapitel 6.5.2).
2) die höhe wird nur angegeben, wenn der satellitenempfang optimal ist. es kann sein, dass der empfang des 
satellitensignals ausreichend für die Lokalisierung, aber nicht für die anzeige der höhe ist.
3) Wird (d) „richtungsanzeigen“ gedrückt, wird vom graphikmodus auf den numerischen modus übergegangen, 
d.h. auf die anzeige der vom gPs gelieferten gradangaben in Bezug auf nord. Bei den geräten mit elektronischem 
kompass zeigt die taste „richtungsanzeigen“ den kompass über der karte (kapitel 8).
4) Bei den outdoor versionen ist auf der Bildschirmseite eine taste vorhanden, die das höhenprofil der aktuellen 
route aufruft.

Kartenmenü

Abb. 1 – Bildschirmseite 
von VDO GP7 beim 

Navigieren mit
Anzeige des 

Kartenmenüs.

Abb. 2 – mit reduzier-
tem Menü

Abb. 3 – Wird das 
Informationsfenster 

“aktuelle Straße” 
angeklickt, kann Folgendes 

angezeigt werden: Zeit, 
fehlende Entfernung zum 

nächsten Zwischenziel und 
vorgesehene Ankunftszeit.

Datenfelder

Bei einer Outdoor-Karte
wird die Graphik des
Höhenprofils angezeigt

10  

(1) Trip Computer
(2) Audio/Display/Batterie
(3) POI Schnellsuche
(4) Suchen
(5) Hauptmenü
(6) Menü An/Aus
(7) Zoom Fenster
(8) Karte zentrieren
(9) 2D/3D Ansicht

(A) Anzeige Satellitenempfang
(B) Anzeige Trackaufzeichnung
(C) Richtungsanzeigen /Karten Nord
(D) - (E) Zoom "+", Zoom "-"

11  Zwischenziel
auslassen 
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Über die taste        wird auf die Bildschirmseite „informationen zu den zwischenzielen“ 
zugegriffen: Über die taste        kann auf die Bildschirmseite „routenberechnung“ 
zugegriffen werden.
„höhenprofil“ erlaubt den zugriff auf das höhenprofil der route, wenn dieses für die 
aktuelle karte verfügbar ist. Über die taste „Richtungswechsel“ wird hingegen auf 
die Bildschirmseite „info richtungswechsel“ mit der beschreibenden textangabe aller 
auszuführenden richtungswechsel zugegriffen. 
die taste „Zwischenziele“ erlaubt den Übergang auf die Bildschirmseite 
„info zwischenziele“. 
 

Über die taste „Zoom Zwischenziel“ kann das ausgewählte zwischenziel auf der karte 
mit einem angemessenen zoomgrad angezeigt werden. Über die taste „zoom route“ wird 
für die gesamte route im display der kartenausschnitt gezeigt, der den startpunkt, das 
zwischenziel und das ziel enthält.

Zwischenziel auslassen 
Wenn „zwischenziel überspringen“ in den einstellungen aktiviert wurde (einstellungen > 
anzeige), kann in der navigationsphase bei einer mit vielen zwischenzielen berechneten 
routedurch auswählen der taste das nächste zwischenziel gelöscht und eine automatische 
neuberechnung der neuen route gestartet werden.

Autobahninformationen
in der navigationsphase auf der autobahn stehen die folgenden informationen zur 
verfügung:

        die entfernung und die angabe der nächsten zwei ausfahrten.
in der nähe der letzten für die route verfügbaren ausfahrt wird diese 
rot angezeigt (siehe nebenstehende Abbildung);

   die beiden nächstgelegenen raststätten mit der jeweiligen 
entfernung. darüber hinaus wird die verbleibende entfernung bis zum 
ziel / zwischenziel, die geschätzte restzeit und die vorgesehene uhrzeit 
für die ankunft / das zwischenziel angegeben.

hinweis: 1) die autobahninfos sind in der navigationsphase mit eingestellter routenberechnung nur dann verfügbar, 
wenn eine autobahn befahren wird.
2) die informationen sind in 3d ansicht verfügbar.
3) die informationen können über das hauptmenü > einstellungen > anzeige > info route deaktiviert werden.
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6.3.2 Ändern einer Route
Über „Ändern“ kann eine aktuelle route geändert werden. es ist möglich, zwischenziel
hinzuzufügen und zu löschen und die reihenfolge mit den entsprechenden taste zu 
verändern. Wenn keine route geladen ist, erlaubt die taste den schnellen zugriff auf 
gespeicherte routen.

6.3.3 eine Route aus der Karte löschen
Über die taste „Löschen“, die auf der Bildschirmseite „routenplanung“ erscheint, wenn 
eine route geladen ist, wird die angezeigte route gelöscht und die navigationsansicht 
beendet. 

6.3.4 touren

die taste touren erlaubt die auswahl aus:
• Vordefinierten Touren
• Tracks
die vordefinierten touren sind routen, die serienmäßig vorwiegend in
den outdoor-Produkten bereitgestellt werden und auf der karte 
angezeigt werden können. häufig sind zusätzliche informationen
verfügbar („Info“).
in einigen fällen werden anhängig von der datenbank unter den touren 

trackvorschläge abgespeichert. die touren sind in der datenbank verfügbare tracks 
und wurden hier aufgenommen, um sie von den vom Benutzer gespeicherten tracks zu 
unterscheiden, die unter my menu gesammelt werden. diese können beim navigieren 
geöffnet werden. 

Über „touren“ wird auf die maske der „vordefinierten touren/tracks“ zugegriffen, über 
die eventuell auf der speicherkarte vorhandene touren geladen werden können.

die vordefinierten routen sind bei den outdoor versionen in kategorien 
unterteilt: fahrrad, Pferd, ski und Wandern (die verfügbaren kategorien 
variieren je nach geladener karte).

für jede vordefinierte tour kann über die taste info auf zusätzliche daten 
zugegriffen werden (schwierigkeit, Länge, fahrtzeit, höhenunterschied 
usw.).

* die verfügbarkeit und eigenschaften der funktionen können je nach verwendeter karte variieren.
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6.4 MY MeNu 
die taste „my menu“ im hauptmenü ermöglicht ihnen den zugriff auf 
folgende Punkte:
• Verwaltung und Anzeige der Favoriten
• Verwaltung der gespeicherten Routen
• Verwaltung der Geo Notizen
• Verwaltung der Tracks
• Logbuch des Trip Computers
• Training

6.4.1 Favoriten
Jedes gesuchte oder aufgerufene kartenelement kann unter „favoriten“ gespeichert 
werden: den spezifischen Befehl im auswahlfenster benutzen, das erscheint, wenn ein 
element auf der karte ausgewählt wird und „Zu Favoriten hinzufügen“ auswählen.

die unter favoriten enthaltenen daten können nach Belieben für das schnelle navigieren als 
ziel („Navigieren“) benutzt, umbenannt oder gelöscht („Löschen“ und „umbenennen“) 
und ggf. in der karte angezeigt werden („Karte“).

6.4.2 Routen
Über das fenster „my menu“ kann vom Benutzer in der Planungsphase auf „routen“
zugegriffen werden.

die gewünschte route auswählen, die automatisch durch drücken der taste „Öffnen“ neu 
berechnet wird.

Über die Benutzung der entsprechenden funktionstasten (siehe nebenstehende abbildung) 
kann eine route umbenannt oder gelöscht werden.
die taste „Ändern“ erlaubt den zugriff auf die Bildschirmseite „routenberechnung“ für 
die änderung der Parameter und der zuvor gespeicherten zwischenziele.

Über die taste „Name / Datum“ wird die anzeigereihenfolge der daten in der Liste 
geändert.
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6.4.3 Geo Notiz
der Begriff geo notiz steht allgemein für eine georeferenzierte information (text, audio, 
foto usw.), d.h. eine information mit bekannter geographischer Position. 

die aufzeichnung der Wegpunkte („geo notizen“) ist somit eine funktion von vdo gP7, die  
eine speicherung der koordinatenpunkte unter verknüpfung mit informationen erlaubt, die vom  
Benutzer festgelegt wurden. 

mit dem menü geo notiz können:i

•  neue Geo Notizen angelegt werden
•  in der Karte angezeigt und gesucht werden
•  in Kategorien abgelegt und diese Kategorien verwaltet werden
• die Listen der gespeicherten Geo Notizen importiert und exportiert  
 werden

Neue Geo Notizen anlegen
eine geo notiz kann hinzugefügt werden über:

• Neu: das menü erlaubt es bei aktivem gPs automatisch eine geo notiz 
für die aktuelle Position aufzunehmen. es erscheint eine Bildschirmseite 
für die verwaltung, auf der das feld mit den geographischen koordinaten 
(aktuelle gPs Position) schon ausgefüllt ist. name des Punkts, ggf. 
Bilder, audio und anmerkungen eingeben und referenzkategorie 
(zwingend notwendig) auswählen. durch drücken der taste Bestätigen 
wird der Punkt gespeichert. Wenn notwendig, können die Werte der 
koordinaten wie auch die höhe manuell geändert werden.

• AUSWÄHLEN AUF KARTE: Wird ein beliebiger Punkt auf der karte 
kontinuierlich ausgewählt, kann dieser über den Befehl „geo notiz“ des 
erscheinenden menüs als notiz gespeichert werden. es öffnet sich die 
Bildschirmseite für die verwaltung mit den geographischen koordinaten 
des ausgewählten Punkts (Wgs84, grad – minuten – sekunden), die 
schon abhängig von der auf der karte gewählten Position eingetragen 
sind. das system verbindet die koordinatendaten automatisch mit dem 
ausgewählten Punkt.
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nach auswahl der zu verknüpfenden datei einfach die taste „Öffnen“ anklicken. Über 
dieses fenster können die referenzdateien auch umbenannt oder gelöscht werden.

die taste „Audio“ erlaubt die verknüpfung einer vorhergehend auf der sd-card oder im 
gerätespeicher gespeicherten audiodatei (.Wav ) mit demselben verfahren, das soeben für 
die abbildungen beschrieben wurde. 

das feld „Anmerkungen“ erlaubt die eingabe eines kurzen textkommentars.

hINWeIs: 
1) vorzugsweise sollten auf der speicherkarte vorhandene Bilddateien verknüpft werden, um zu vermeiden, dass 
sie aufgrund einer ungewollten Löschung oder verschiebung nicht mehr in verbindung mit der hinzugefügten notiz 
angezeigt werden können.
2) für jedes der geo notiz hinzugefügte element erscheint ein „flag“ für die entsprechende taste. Wurde der geo 
notiz zum Beispiel ein foto hinzugefügt, erscheint ein häkchen neben der taste „abbildung“.

Anzeige in der Karte und suche nach Geo Notizen
die gespeicherten geo notizen können in der karte 
eingeschaltet werden, indem die entsprechende 
zugehörigkeitskategorie über my menu > in karte 
zeigen ausgewählt und dann die taste „Karte“ 
gedrückt wird. „Alle“ und „Keine“ erlauben die 
aus- / abwahl der gesamten Liste der kategorien. für 
die suche nach geo notizen ist der entsprechende 
abschnitt unter Par. 6.2 einzusehen.

Verwaltung der Geo Notizen 
die geo notizen werden wie die standard-Poi von vdo gP7 über eine „einfache 
Baumstruktur“ (kategorie > geo notiz) in gruppen mit ähnlichen eigenschaften verknüpft. 
die unterteilung der geo notizen in „kategorien“ hat den hauptzweck, eine geordnete 
sammlung der notizen zu erlauben und die anschließende suche zu erleichtern.

der Benutzer muss nur die kategorie auswählen und dem Punkt einen namen geben. 
für die Benennung des Punkts einfach das feld „name“ anklicken und den text über die 
tastatur eingeben, bestätigen und beenden wie im vorstehenden Punkt beschrieben. eine 
geo notiz kann auch über das ausWahLfenster auf einem in der karte vorhandenen 
abschnitt gespeichert werden (z.B. eine straße, ein Wanderweg usw..). 

textanmerkungen – Audiodatei – Bild verknüpfen
unten auf der Bildschirmseite „neu“ befinden sich Bild- und audiotasten und das feld 
„Anmerkungen“. die taste Bild erlaubt die auswahl eines vorhergehend im gerätespeicher 
gespeicherten Bildes und dessen verknüpfung mit einer geo notiz (größe: 320*240 Pixel, 
auflösung: 72-96 Pixel). 
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die gespeicherten geo notizen können direkt über das fenster „detail“ 
geändert oder gelöscht werden, das sich öffnet, wenn die icone 
des entsprechenden Punkts angeklickt wird: Über die auswahl der 
betreffenden geo notiz kann auf die entsprechende Bildschirmseite für 
die verwaltung zugegriffen werden. Über die taste „ändern“ können die 
mit der geo notiz verknüpften elemente geändert werden, z.B. der name, 
die kategorie, die koordinaten oder die anlagen (textanmerkungen – 
audiodatei - abbildungen). Über die taste „Löschen“ wird hingegen der 
Punkt endgültig aus dem speicher und somit aus der karte gelöscht.

vdo gP7 erlaubt über das hauptmenü > my menu > geo notiz >  
„importieren-exportieren“ den import der geo notizen auf das 
navigationsgerät und den export auf den eigenen Pc. insbesondere 
können sechs möglichkeiten unterschieden werden:
• Import im VDO GP7-Format
• Import im Web- Format 
• Import im GPX Format

alle mit der änderung, dem hinzufügen oder dem Löschen von kategorien verbundenen 
vorgänge erfolgen über die Bildschirmseite „kategorien verwalten“, auf die über my menu 
> geo notiz zugegriffen werden kann. oben auf der Bildschirmseite erscheint die Liste der 
kategorien, mit denen ein icon verbunden ist.
Über die taste „hinzufügen“ können neue kategorien angelegt werden, wobei der name anzugeben 
und eine neues icon zu verknüpfen ist, deren graphikdatei im ordner „icon“ der speicherkarte 
abgespeichert ist.(icons sind abbildungen im Bitmap-format mit einer größe von 18*18 Pixel). 
nach auswahl der bevorzugten icon einfach “Öffnen” drücken und sie wird mit der 
referenzkategorie verknüpft. die Pfeile erlauben den durchlauf der Liste und die auswahl 
der entsprechenden kategorie. ist die entsprechende kategorie gefunden, kann sie über 
die unten im display erscheinenden tasten gelöscht oder geändert werden (name ändern 
und / oder verknüpfte icon).

Ändern oder Löschen von Geo Notizen

die maximale anzahl an geo notizen, die in vdo gP7 gespeichert werden können, ist 20.000
Der Unterschied zwischen den drei Arten des Imports/Exports (Format Web – VDO GP7 – GPX) 
hängt mit der struktur der daten zusammen. die entscheidung, in ein bestimmtes format 
zu exportieren, gewährleistet, dass die daten von vdo gP7 nach einer vorher festgelegten 
struktur verarbeitet werden. 

Importieren/exportieren von Geo Notizen

• Export im VDO GP7-Format
• Export im Web- Format
• Export im GPX- Format
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• Export im VDO GP7-Format
• Export im Web- Format
• Export im GPX- Format

der export in ein Web-format ergibt eine ascii-datei mit der endung „asc“, in das vdo 
gP7 – format eine ascii-datei mit der für vdo gP7 charakteristischen endung „ascm“, in 
GPX im charakteristischen Universalformat; analog kann ein Import aus dem Format Web 
– MyNav- GPX nur dann erfolgreich vorgenommen werden, wenn Dateien mit den oben 
genannten endungen und einem vordefinierten aufbau verwendet werden (siehe kasten).

BeIsPIeL eINeR AuFZeIchNuNG IM VDO GP7-FORMAt - dateiendung „ascm“: für 
die Beschreibung eines Punkts im vdo gP7-format muss ein wie folgt aufgebauter 
string mit daten (aufzeichnung) angelegt werden, die vom trennzeichen „|“ unterteilt 
werden:

art des eLements: mögliche Werte:
• 0 (für Aufzeichnungen aus VDO GP7, z.B. Ausschneiden – Einfügen von Export VDO GP7) 
• 1 (für manuell angelegte Aufzeichnungen, typischer Fall)
• 2 (für die Löschung von Aufzeichnungen)

kennung: zulässiger Wert zwischen 0 und 2147483647
name der kategorie : höchstens 31 alphanumerische zeichen

name der datei der kategorieicone : höchstens 31 alphanumerische zeichen

name: höchstens 31 alphanumerische zeichen

eingaBedatum : im format ,yyyymmddhhmmssmmm‘ 
(oder ,0‘, wenn mit dem import verknüpft)

koordinate Wgs-84 Längengrad 
koordinate Wgs-84 Breitengrad

hÖhe: in metern (auch negativ, außer einem max. unteren Wert -2147483648, der für 
die „nicht-verfügbarkeit“ des Werts benutzt wird)

ZUSATZDATEN DES ELEMENTS: [optional] höchstens 511 Zeichen; – Anmerkungen 
(höchstens 200 zeichen), gefolgt von Pipe – Bilddateiname (höchstens 150 zeichen), 
gefolgt von Pipe

- audiodateiname(höchstens 150 zeichen), gefolgt von Pipe die feLder Werden 
vom zeichen „|“ (Pipe) getrennt 
Beispiel für eine aufzeichnung: 1|1179757533|varie |varieicon .bmp|Beispiel_
element|20070306174231404|12.23432|45.66
707|8|Prova note|2d_on.bmp| autovelox.wav
 

BeIsPIeL eINeR AuFZeIchNuNG IM WeB-FORMAt – dateiendung .asc: für die 
Beschreibung eines Punkts im Web-format muss ein wie folgt aufgebauter string mit 
daten (aufzeichnung) angelegt werden, die vom trennzeichen „,“unterteilt werden:

koordinate Wgs-84 Längngrad des eLements
koordinate Wgs-84 Breitengrad des eLements
name des eLements
Beispiel für eine aufzeichnung:15.89561 , 41.76151 , „geo notiz“
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exportieren von Geo Notizen im VDO GP7-Format
für den export von im vdo gP7-format im navigationsgerät gespeicherten geo notizen über 
utility > geo notiz exportieren > vdo gP7-format wählen. aus der export-Bildschirmseite 

die kategorie auswählen, die den geo notizen entspricht, die exportiert 
werden sollen.
es ist möglich, die mit den geo notizen verknüpften audiodateien und 
abbildungen ein- oder auszuschließen, indem einfach ein „flag“neben 
die entsprechende icons gesetzt wird. 
dann „exportieren“ drücken und die exportdatei benennen (ohne die 
endung anzugeben). dafür die alphanumerische tastatur benutzen, 
die sich auf der nachfolgenden Bildschirmseite öffnet.

nach abschluss des exportvorgangs, der je nach benutzter 
speicherkarte und der anzahl der exportierten Punkte unterschiedlich 
lang sein kann, erscheint eine zusammenfassende Bildschirmseite 
mit folgenden angaben:
•  erfolgreiche Beendigung des Exportvorgangs
•  Anzahl der verarbeiteten Punkte
•  Anzahl der exportierten Punkte
•  eventuelle Anzahl der ungültigen und daher nicht exportierten Punkte

für die Beendigung des vorgangs „ok“ oder für die anzeige einer 
Bildschirmseite mit den detaillierten exportdaten „Bericht“ drücken. im 
ordner geo notiz / export auf der speicherkarte wird ein neuer ordner 
mit dem namen der exportdatei und ggf. der ordner „extra“ erstellt, 
wenn der export multimediale inhalte (fotos, audio) umfasste.

hINWeIs: für die anzeige des inhalts der speicherkarte in der exportphase ist es notwendig, dass eine usB-
verbindung besteht.

exportieren von Geo Notizen im Web-Format
für den export von im Web-format im navigationsgerät gespeicherten geo notizen über 
utility > geo notiz exportieren > Web-format wählen. aus der export-Bildschirmseite die 
kategorie auswählen, die den geo notizen entspricht, die exportiert werden sollen.

im gegensatz zum dem export-verfahren im vdo gP7-format ist es nicht möglich 
auszuwählen, ob die mit den geo notizen verknüpften audiodateien und abbildungen ein- 
oder ausgeschlossen werden sollen.
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dann „exportieren“ wählen und die exportdatei benennen (ohne die endung anzugeben). 
dafür die alphanumerische tastatur benutzen, die sich auf der nachfolgenden 
Bildschirmseite öffnet. 

nach abschluss des exportvorgangs, der je nach benutzter 
speicherkarte und der anzahl der exportierten Punkte unterschiedlich 
lang sein kann, erscheint eine zusammenfassende Bildschirmseite 
mit folgenden angaben:
•  erfolgreiche Beendigung des Exportvorgangs
•  Anzahl der verarbeiteten Punkte
•  Anzahl der exportierten Punkte
•  eventuelle Anzahl der ungültigen und daher nicht exportierten Punkte

für die Beendigung des vorgangs „OK“ oder für die anzeige einer 
Bildschirmseite mit den detaillierten exportdaten „Bericht“ drücken. 
im ordner geo notiz/export auf der speicherkarte wird ein neuer 
ordner mit dem namen der exportdatei erstellt.

hINWeIs: für die anzeige des inhalts der speicherkarte in der exportphase ist es 
notwendig, dass eine usB-verbindung besteht.

Importieren von Geo Notizen im VDO GP7-Format
für den import von im vdo gP7-format auf der speicherkarte gespeicherten geo notizen 
über speicherkarte > geo notiz die zu importierende datei (endung .ascm) auswählen.

auf der import-Bildschirmseite die zu importierenden Punktekategorien auswählen und 
ggf. wählen, ob die mit den geo notizen verknüpften audiodateien und abbildungen ein- 
oder ausgeschlossen werden sollen, indem ein „flag“ neben die entsprechende icons 
gesetzt wird.
dann „Importieren“ drücken. sollten elemente dabei sein, die schon in vdo gP7
vorhanden sind, wird gefragt, ob sie überschrieben oder aktualisiert werden sollen.

nach abschluss des importvorgangs, der je nach benutzter 
speicherkarteund der anzahl der importierten Punkte unterschiedlich 
lang sein kann,erscheint eine zusammenfassende Bildschirmseite mit 
folgendenangaben:

• erfolgreiche Beendigung des Importvorgangs
• Anzahl der verarbeiteten Punkte
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• Anzahl der importierten Punkte
• eventuelle Anzahl der geänderten Punkte (überschrieben oder aktualisiert)
• eventuelle Anzahl der gelöschten Punkte (siehe „Typ Element 2“ der Datenstruktur VDO GP7) 

dann „ok“ für die Beendigung oder „Bericht“ für die anzeige einer Bildschirmseite mit 
dendetaillierten importdaten drücken.
nun werden im menü utility > verwaltung geo notiz die importierten geo notizen gezeigt. 
sollten beim importvorgang fehler auftreten, wird empfohlen, die entsprechenden
Berichtdateien mit den details der aufgetretenen fehler anzuzeigen.

Importieren von Geo Notizen im Web-Format

für den import von im Web-format auf der speicherkarte gespeicherten geo notizen über 
speicherkarte > geo notiz, die zu importierende datei (endung .ascm) auswählen.

auf der import-Bildschirmseite die zu importierende 
Punktedatei auswählen und „Öffnen“ drücken.

auf der folgenden Bildschirmseite die kategorie 
der importierten Punkte benennen und nach 
Belieben eine icone verknüpfen, mit der die 
Punkte in der karte dargestellt werden sollen. 
dann „importieren“ drücken.

sollte die kategorie schon in vdo gP7 vorhanden sein, wird gefragt, ob 
die daten ersetzt oder aktualisiert werden sollen. es ist zu beachten, 
dass im falle eines ersetzens alle vorhandenen geo notizen endgültig 
gelöscht werden.
nach auswahl der bevorzugten option wird das importverfahren 
gestartet, das je nach geschwindigkeit der benutzten karte und der 
anzahl der importierten Punkte unterschiedlich lange dauern kann. 

es erscheint eine zusammenfassende Bildschirmseite mit den folgenden angaben:

• erfolgreiche Beendigung des Importvorgangs
• Anzahl der verarbeiteten Punkte
• Anzahl der importierten Punkte
• eventuelle Anzahl der geänderten Punkte
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dann „OK“ für die Beendigung oder „Bericht“ für die anzeige einer Bildschirmseite mit 
den detaillierten importdaten drücken. nun werden in my menu > verwaltung geo notiz 
die importierten kategorien der geo notizen gezeigt.
sollten beim importvorgang fehler auftreten, wird empfohlen, die entsprechenden 
Berichtdateien mit den details der aufgetretenen fehler anzuzeigen.

Importieren / exportieren von Geo Notizen im GPX-Format
Für den Import von Geo Notizen, die auf der Speicherkarte im GPX-Format gespeichert 
sind, über speicherkarte > geo notiz die zu importierende datei auswählen (endung .gpx) 
und mit „Öffnen“ bestätigen.

für weitere details sind auch die Beschreibungen für den import im 
format vdo gP7 und Web einzusehen.

Für den Export von Punkten im GPX-Format sind die Kategorien 
der geo notizen auszuwählen, die exportiert werden sollen. die 
Bestätigung erfolgt über die taste „exportieren“.
auch in diesem fall gelten die allgemeinen angaben, die schon für 
den import im vdo gP7- und Web-format gegeben wurden.

6.4.4. tracks

trackaufzeichnung

diese funktion erlaubt es, bei aktivem gPs die 
strecke zu erfassen, die zurückgelegt wird, und 
sie unter angabe der fahrtrichtung in der karte 
anzuzeigen. für die aktivierung der funktion die 
taste „start aufzeichnung“ drücken und einen 
namen für den tracks eingeben.

das system fragt auch, ob ein neuer track aufgezeichnet oder 
ein vorhergehend aufgezeichneter track weitergeführt werden 
soll. dabei wird auch das track intervall angezeigt. 

auf der karte erscheint oben links in der nähe des datenfelds für den satellitenempfang 
die anzeige „rec“ (wenn über einstellungen > anzeige > datenfelder freigegeben) um zu 
zeigen, dass die aufzeichnung eingeschaltet ist. um die aufzeichnung zu beenden „stoP“ 
drücken und die Wahl bestätigen.
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Anzeige und Ansicht des tracks
Über „gespeicherte tracks“ den gewünschten track auswählen und die taste „Öffnen“
drücken. vdo gP7 zeigt in der karte den erfassten track an und lässt die Wahl, ob eine 
navigation vom start und somit mit derselben fahrtrichtung erfolgen soll, die in der 
aufzeichnungsphase benutzt wurde, oder ob eine umgekehrte navigation gewünscht wird. 
darüber hinaus besteht die möglichkeit, den track nicht zu navigieren und sich auf seine 
ansicht zu beschränken.
nachdem der track geladen wurde, werden im display die zusammenfassenden daten 
der erfassung einschließlich des höhenprofils und der geschwindigkeit aufgeführt: durch 
das auswählen der taste „Info Route“ werden die details der aufzeichnung angegeben. 
für jeden ausgewählten trackpunkt in der karte kann man sich im auswahlfenster unter 
details weitere informationen anzeigen lassen.

• Profil anzeigen: zeigt die Position des ausgewählten Punkts im höhenprofil
• Detail: zeigt zusätzliche informationen für den ausgewählten Punkt
• Navigieren: startet die navigation, wobei der Punkt als ziel eingestellt wird
• Zwischenziel: fügt das element der routenberechnung hinzu
• Zu Favoriten hinzufügen: fügt den Punkt der favoritenliste hinzu
• umliegende POI und Geo Notiz: zeigt umliegende Poi und geo notizen an

höhenprofil und Geschwindigkeit des tracks*
auf der Bildschirmseite „info tracks“ erscheinen die tasten „Zoom track“ und 

„Geschwindigkeit“, die es erlauben, den 
gesamten track auf der karte bzw. die grafik 
der geschwindigkeit anzuzeigen (wenn 
vorhanden).
Wird die taste  ausgewählt, wird die anzeige 
der grafik zum höhenprofil mit der grafik zur 
geschwindigkeit abgewechselt.

* die diagramme der geschwindigkeit, herzfrequenz und des anstieges sind nur in den tracks verfügbar, in 
denen diese daten auch abspeichert sind..
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Wenn sie während der navigation die taste höhenprofil und danach  drücken, können sie 
die aktuelle ansicht ändern. sie wechseln somit zu einer ansicht mit geteilten Bildschirm, die 
sowohl die navigation auf der karte als auch das höhenprofil anzeigt. ihre Bewegung wird 
entsprechend sowohl auf der karte als auch auf dem höhenprofil automatisch aktualisiert.

Löschen des tracks
für die Löschung der anzeige des tracks „Aus Karte löschen“ benutzen.
für die umbenennung oder Löschung des tracks sind die tasten 
„Löschen“ und „umbenennen“ über das menü „gespeicherte 
tracks“ benutzen. allgemein werden geo notizen, die gleichzeitig 
mit der aufzeichnung eines tracks hinzugefügt werden, am track 
„festgemacht“.
dies bedeutet, dass bei einem aufruf des tracks aus dem speicher mit 
ihm zusammen auch die verknüpften geo notizen angezeigt werden. 
diese Punkte können bei der routenberechnung wie jede andere geo notiz oder Poi 
verwaltet, gesucht und benutzt werden. die reihenfolge der tracks kann zur erleichterung 
der ansicht nach name oder datum geändert werden.

hINWeIs: die trackaufzeichnung kann auch einfach über das anklicken des icon „rec“ unter den datenfeldern 
der karte gestartet werden.

Navigieren des tracks
soll der track vom start oder vom ende aus navigiert werden, wird über dem aufgezeichneten 
track die eigene vom gPs gelieferte Position angegeben. entfernt man sich vom track, 
zeigt vdo gP7 die richtung an, die genommen werden muss, um sich wieder an den track 
anzunähern, wobei die entfernung zum track angegeben wird.

  

 

 

 

GeschwindigkeitGPS Position

Abstand zum Track

Lage zum Track

Track
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umwandlung des tracks
die tracks werden im proprietären trc-format gespeichert und 
können in das verbreitetere GPX-Format und umgekehrt umgewandelt 
werden, um auf anderen geräten benutzt werden zu können. die taste 
„In GPX umwandeln“ auswählen, um den Track umzuwandeln. Für 
den Import eines GPX-Tracks das Gerät an den Computer anschließen 
und die gewünschte datei auf der speicherkarte im ordner trc der 
benutzten datenbank speichern (z.B. \storage card\mynav\mynav_dB\
TRC). Der GPX-Track steht zur Anzeige in der Karte zur Verfügung und 
kann durch drücken der taste „in trc umwandeln“ in das format trc 
umgewandelt werden.

hINWeIs: 1) Bei Auswahl eines TRC-Tracks steht automatisch die Taste „In GPX umwandeln“ zur Verfügung. Bei 
Auswahl eines GPX-Tracks steht automatisch die Taste „In TRC umwandeln“ zur Verfügung.
2) mit der software mynav map manager ist es möglich, die tracks auf den Pc zu exportieren, um sie einzusehen 
und zu ändern, und dann die tracks wieder auf das gerät zu exportieren. für weiterführende informationen zu 
mynav map manager ist Bezug auf das zur software gehörige Benutzerhandbuch zu nehmen.

6.4.5 Logbuch trip computer

mit vdo gP7 ist es möglich vom trip computer registrierte Werte abzuspeichern. von  
My Menu > Logbuch aus gelangen sie an die teil- und Gesamtwerte. das Logbuch 
ermöglicht es ihnen die in einzelnen dateien abgelegten Werte des trip computers (aktuelle 
Werte und zurückgelegte runden) abzurufen. die archivdateien werden automatisch 
erzeugt, wenn ein reset der entsprechenden daten „Aktuell“ und „Runde“ des trip 
computers stattfindet. 
Jeder reset der daten in „Gesamt“ erzeugt automatisch einen neuen archivfile, die sie 
über „gesamtwerte“  abrufen können.
.
6.4.6 training 

vdo gP7 verfügt zusätzlich über eine taste „training“ die es erlaubt auf tracks basierende 
Übungen und Wettbewerbe zu planen. sie können zwischen zwei arten des trainings 
wählen: „Frei“ und „track Race“.

Freies training
diese option ermöglicht es ihnen ein training frei zu planen, um ihre eigene Leistungsfähigkeit 
zu verbessern. die taste „training eingeben“ startet die Planung und erlaubt es ihnen folgende 
ziele einzugeben:
• herzfrequenz (Schläge bpm, Weitere Ziele) • Auf Zeit (zeit, Weitere ziele)
• Kalorien (Verbrauch kcal, Weitere Ziele)            • Auf entfernung (entfernung km, Weitere ziele)
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Jedes mal wenn eine Übung bestätigt wird, wird sie 
einer Liste hinzugefügt. es ist außerdem möglich einer 
Liste weitere Phasen hinzuzufügen (taste „Phase 
hinzufügen“); jede Übung wird somit zu einer Phase 
des trainings.

nach Beendigung der Planung können sie das training beginnen indem sie auf die taste „start“ 
drücken oder es mit der taste „speichern“ abspeichern. um ein zuvor gespeichertes training zu 
laden, drücken sie die taste „training laden“

am ende einer Phase haben sie die möglichkeit die nächste mit der taste 
„Nächste Phase“ direkt aus der karte heraus zu starten.

mit der taste „stop“ wird das training abgebrochen. die software wird sie 
automatisch fragen, ob sie das training in form eines tracks speichern 
wollen.

die so gespeicherten tracks können mit der taste „Gespeicherte trainings“ 
abgerufen werden.

 

track Race
ein absolviertes training kann gespeichert und danach über die taste 
„Laden“ als track race abgerufen werden. diese option vergleicht ihre 
resultate auf der strecke mit vorhergehenden Werten und zeigt ihnen 
positive / negative Werte an im falle einer verbesserung / verschlechterung 
ihrer Performance. die aktuelle Position wird wie üblich bei der navigation 
als grüner Pfeil dargestellt, während die der vorhergehenden runde als 
roter Punkt angezeigt wird. sie gewinnen das track race, wenn sie vor 
dem roten Punkt im ziel ankommen. 

* ihnen werden die meter und die zeit angezeigt, die sie in Bezug auf den gespeicherten track gewonnen 
bzw. verloren haben.
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6.5 eINsteLLuNGeN

KARteNANsIcht: die optionen für die navigation und kartenanzeige
ANZeIGe: die Befehle des im display gezeigten menüs
KARteNeLeMeNte: unter kartenlayer besteht die möglichkeit, in der 
karte einzelne elemente ein- oder auszublenden
ROute: die Optionen für die Navigation und Routenanzeige;
sYsteM: die system-optionen (Lautstärke, helligkeit, Batterie)
eRWeIteRt: verschiedene einstellungen

6.5.1 Kartenansicht

KARteNAusRIchtuNG – IN FAhRRIchtuNG, NORD
richtet die karte ständig in die vom gPs erfasste Bewegungsrichtung (bei 
den größeren maßstäben ist die karte immer nach norden ausgerichtet) 
oder nach norden aus. die bevorzugte option auswählen und über 
„einstellungen speichern“ bestätigen.

AutO ZOOM – AN, Aus
schaltet den zoom bei der navigation automatisch abhängig von der fahrtgeschwindigkeit und 
der annäherung an den nachfolgenden richtungswechsel ein und aus. die bevorzugte option 
auswählen und über „einstellungen speichern“ bestätigen.

hINWeIs: Bei der navigation, wenn alle funktionstasten des menüs karte angezeigt sind, geht das system davon 
aus, dass der Benutzer die karte frei einsehen möchte und schaltet zeitweise den automatischen zoom aus, 
der jedoch im hintergrund aktiv bleibt und für eine erneute einschaltung bereit steht, sobald die anzeige der 
funktionstasten auf der karte ausgeschaltet wird.

FARBeN : tAG / NAcht / AutO / OutDOOR
erlaubt es auszuwählen, ob die karte je nach Lichtverhältnissen heller oder dunkler oder stilisiert 
in schwarz und weiß angezeigt wird. auto sorgt abhängig von der aktuellen uhrzeit automatisch 
für den Übergang von nacht auf tag.

PANNING – echtZeIt, KAcheLWeIse
stellt das Panning, d.h. die verschiebung der karte ein. das Panning kann in echtzeit 
oder kachelweise erfolgen, d.h. mit aktualisierung der karte nachdem das verschieben  
abgeschlossen ist.
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• Kartenausrichtung
• Maßstab
• Koordinaten
• GPS-Nachrichten

6.5.2 Anzeige

mit dieser option können sie folgende Werte einstellen: 
In Karte anzeigen: schaltet folgende daten im display ein/aus:
• Geschwindigkeit
• GPS Status
• Trackaufzeichnung
• Höhe

die taste „Alle / Keine“ erlaubt es ihnen alle elemente auf einmal auszuwählen oder 
zu entfernen. haben sie die gewünschten elemente ausgewählt, drücken sie auf 
„speichern“.

ROuteNINFORMAtION
schaltet folgende anzeigen im display ein / aus:
• Fehlende Entfernung zum nächsten Richtungswechsel in Zahlen
• Entfernung zum nächsten Richtungswechsel
• Name des nächsten Richtungswechsels
• Anzeige der Autobahninfo
• Anzeige der Vorschau der Route nach deren Berechnung

die taste „Alle / Keine“ erlaubt es ihnen alle elemente auf einmal auszuwählen oder 
zu entfernen. haben sie die gewünschten elemente ausgewählt, drücken sie auf 
„speichern“.

KARte
in einem gerät mit mehreren gespeicherten karten können sie durch einfache auswahl 
der gewünschten karte in der Liste zu dieser wechseln.

AusWAhLFeNsteR - ReDuZIeRt, eRWeIteRt
sie können das auswahlfenster in der karte reduziert (erweiterbar über aktionen) oder 
bereits erweitert anzeigen zu lassen.

RIchtuNGsANZeIGeR - NORD IN KARte, KOMPAssRIchtuNG
der richtungsanzeiger in der karte kann fest nach norden ausgerichtet werden oder 
sich dynamisch an die vom gPs berechnete richtung anpassen.
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 POI Schnellsuche

schNeLLsuche POI, GeO NOtIZ
schaltet die option für die anzeige des icon „suche Poi / geo notiz“ im display bei der 
navigation ein/aus.

Wird diese option aktiviert, muss die Poi- / geo notiz-kategorie ausgewählt werden, die 
für die schnellsuche in der karte eingesehen werden soll.

Beim navigieren kann die suche der 
Poi / geo notizen durch anklicken 
der entsprechenden icons im display 
aufgerufen werden. es wird eine suche 
der Poi / geo notizen in der nähe der 
gPs-Position durchgeführt, wobei die 
Liste mit den details der gefundenen 
Poi / geo notizen angezeigt wird. 

Jeder Poi / geo notiz, die das ergebnis der 
schnellsuche ist, kann unter „favoriten“ gespeichert, 
als „zwischenziel“ oder „ziel“ benutzt oder über die 
Benutzung der entsprechenden tasten in der karte 
angezeigt werden.
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ZWIscheNZIeL AusLAsseN – AN, Aus
schaltet die option für die anzeige des icon zwischenziel auslassen in 
der navigationsphase ein /aus (für weiterführende informationen ist der 
entsprechende Paragraph zur routenberechnung einzusehen).

auswählen, ob die funktion aktiviert werden soll oder nicht, und die 
Wahl mit „einstellungen speichern“ bestätigen.

tAsteN MIt DOPPeLteR BeLeGuNG
ermöglicht es, die folgenden tasten im display mit verschiedenen funktionen zu belegen.: 

• FUNKTIONSTASTE 1: Zoom Fenster   
 oder entfernung messen        

• FUNKTIONSTASTE 2: Home        
 oder karte zentrieren:       

auswählen, welche funktion jeder taste zugeteilt werden soll und über die taste 
„einstellungen speichern“ bestätigen. 

6.5.3 Kartenelemente anzeigen

diese abteilung der einstellungen erlaubt die Personalisierung des informationsinhalts der 
karte, indem nach Belieben die entsprechenden kartenlayer ein-/ausgeschaltet werden.

darüber hinaus ist es möglich, zu entscheiden, 
welche Poi-kategorien für die einsicht auf der karte 
angezeigt bleiben.

KARteN LAYeR: die „informationsschichten“ aus
wählen, die auf der karte angezeigt werden sollen: 

die taste „Alle / Keine“ erlaubt es ihnen alle elemente auf einmal auszuwählen oder zu  
entfernen. haben sie die gewünschten elemente ausgewählt, drücken sie auf 
„speichern“.

• MTB Wege;
• Höhenlinien;
• Autobahnen;

• Bundesstraßen;
• Landstraßen;
• Gewässer;

• Gelände;
• Skipisten;
• Lifte;
• Wanderwege;

• Grünflächen;
• Stadtgebiete;
• Städtenamen.
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AusWAhL DeAKtIVIeRteR KAteRNLAYeR:
sie wählen welche kartenlayer (Wanderwege, strassen etc.) angezeigt werden sollen. 
Wenn sie „auswahl deaktivierter kartenlayer“ aktivieren, können sie auch informationen 
deaktivierter und somit normalerweise nicht sichtbarer Layer abrufen. diese funktion ist 
besonders nützlich, wenn sie eigene rasterkarten verwenden.

RAsteR AusWÄhLeN:
die option listet alle verfügbaren rasterkarten auf und ermöglicht deren aktivierung als 
hintergrund in der karte. Wenn sie keine eigenen rasterkarten gespeichert haben, beinhaltet 
die Liste ausschließlich den vorinstallierten hintergrund mit der morphologie des geländes. 
mit der software map manager für den Pc ist es ihnen möglich weitere karten zu generieren 
und in das gerät zu importieren. für weitere informationen zum Laden ihrer persönlichen 
rasterkarten „MyMap“ lesen sie bitte das Benutzerhandbuch ihres map mangers.

POI: 
die Wahl der in der karte anzuzeigenden Poi kann erfolgen, indem 
ausgewählt wird, welche Poi-kategorien aktiviert werden sollen. nachdem 
die kategorien ausgewählt wurden, ist es möglich, die gewünschten Poi 
über filter festzulegen, deren icon in der karte angezeigt werden. einmal 
ausgewählt bleiben diese zur nächsten änderung in der karte aktiv.

die „Liste“ erlaubt die ansicht aller nicht zusammengestellten Poi-
kategorien (für die anzeige der vollständigen Liste der verfügbare kategorien ist die 
entsprechende Legende zu konsultieren).

die tasten „Alle“ und „Keine“ erlauben die auswahl aller Poi-/geo notiz-kategorien 
oder deren deaktivierung. Über die taste „Karte“ können alle icon der ausgewählten 
kategorieangezeigt werden.

LeGeNDe: siehe kapitel 13. 
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6.5.4 Route

NeuBeRechNuNG – AN, Aus
schaltet die option der neuberechnung der route ein oder aus, wenn in 
der navigationsphase die berechnete route verlassen wird. auswählen, 
ob die neuberechnungsfunktion ausgewählt werden soll und über die 
taste „einstellungen speichern“ bestätigen.

BLItZeRWARNuNGeN – AN, Aus
Über eine markierung kann entschieden werden, ob die akustische Warnung für die Poi 
Blitzer eingeschaltet werden soll.
sind die Blitzerwarnungen eingeschaltet, gibt das system bei annäherung an den Poi ein 
akustisches signal ab.
auswählen, welche Warnungen aktiviert werden sollen und über die taste „einstellungen 
speichern“ bestätigen.

hINWeIs: vor dem importieren der Poi auf das gerät (insbesondere im fall der geschwindigkeitskontrollen und 
jeder anderen arte von kontrollen im straßenverkehr) überprüfen sie bitte die Legalität der dienstleistung in 
dem Land, in dem sie diese zu nutzen beabsichtigen. die verantwortung der nutzung liegt ausschließlich beim 
anwender.

sucheN tAste - ADResse, ALLGeMeIN
hier haben sie die möglichkeit zu wählen, ob die taste der zielsuche in der karte eine 
allgemeine suche des ziels (kapitel 4) oder nur die eingabe einer adresse zulässt. Beim 
Profil „straße“ ist die suche der „adresse“ als standard angegeben.

VOReINsteLLuNG ROuteNBeRechNuNG – ABFRAGeN, DeFAuLt
Über diese Bildschirmseite kann ausgewählt werden, welche 
routenberechnungsart voreingestellt werden soll.
die gewünschte Berechnungsart auswählen und über die taste 
„einstellungen speichern“ bestätigen.
die vorgewählte Berechnungsart bleibt bis zur nächsten änderung für 
alle nachfolgenden routenberechnungen aktiv.
Weiterhin ist es möglich, die art der route auf der Bildschirmseite der 
routenplanung zu ändern „        “ auf der Leiste der routenarten.
Wird „abfragen“ ausgewählt, wird das system aufgefordert, bei jeder routenberechnung 
die Wahl der entsprechenden art abzufragen.
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heIMAtADResse
hier können sie ihre heimatadresse für die schnelle eingabe aus der karte heraus 
angeben. das gerät berechnet automatisch die route von der aktuelle gPs-Position zur 
gespeicherten adresse, wenn sie die taste „heimatadresse“ in der karte drücken.

ABZWeIGuNGeN - IMMeR 2D, WIe AusGeWÄhLt
Über diese Bildschirmseite kann ausgewählt werden, ob die option ein- oder ausgeschaltet 

wird, die bei der 3d-navigation die anzeige der abzweigungen in 2d 
erlaubt, um die ansicht der angegebenen ausfahrt zu erleichtern.

die bevorzugte art der ansicht für die abzweigungen auswählen und 
über die taste „einstellungen speichern“ bestätigen. 

ROuteNPLANuNG – ÜBeR DAs MeNÜ, IN DeR KARte
für die routenplanung stehen zwei möglichkeiten zur verfügung: für die Planung über 
das menü „routenplanung“ ist kapitel 6.3 einzusehen. die andere möglichkeit erlaubt 
die Berechnung einer route, indem sie mit einem zwischenziel nach dem anderen direkt 
in der karte zusammengestellt wird, ohne über die Bildschirmseite für die verwaltung zu 
gehen.
ein zwischenziel nach dem anderen wird die route berechnet und gleichzeitig in der karte 
angezeigt. die bevorzugte Berechnungsart auswählen und über die taste „einstellungen 
speichern“ bestätigen. die Wahl wird bis zur nächsten änderung für alle nachfolgenden 
routenberechnungen beibehalten.
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DAtuM/ZeIt
Über „datum/zeit“ kann die zeitzone, die uhrzeit und das datum des 
geräts angezeigt und eingestellt werden, indem das entsprechende 
feld ausgewählt wird und die Pfeile benutzt werden. die daten werden 
automatisch immer dann aktualisiert, wenn das gerät ein gültiges gPs-
signal empfängt.

hINWeIs: für die modelle mynav 241/500/600/700 wird die uhr zurückgesetzt, wenn das gerät ausgeschaltet 
wird, und automatisch beim nächsten einschalten mit dem ersten gPs-fix aktualisiert.

GPs status
Über das fenster „gPs status“:
• kann die Anzahl an empfangenen Satelliten und die Stärke  
     ihres signals überprüft werden (grüne Balken)
•   kann die Verbindung mit dem GPS-Gerät ein- und ausgeschaltet  
     werden (taste an – aus )
•   können die Informationen zu Koordinaten, zur Richtung, zur Höhe  
     und zur fahrtgeschwindigkeit eingesehen werden

6.5.5 system

AuDIO – DIsPLAY – BAtteRIe
dieses menü erlaubt es ihnen folgende einstellungen des gerätes 
anzupassen:
• Lautstärkeregelung
• Regelung der Bildschirmbeleuchtung
• Display Kalibrierung 
• Display Ausrichtung  
• Beleuchtung (Zeit nach der die Hintergrundbeleuchtung des Bildschirms ausgeschaltet wird)

für die erhöhung / verminderung der Lautstärke und helligkeit einfach die entsprechende
taste bis zur erreichung des gewünschten Werts auswählen.

hINWeIs: für die display ausrichtung gibt es 4 verschiedenen optionen, die sich auf die Positionierung der tasten 
im Bildschirm beziehen (tasten rechts, links, oben oder unten).
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6.5.6. erweitert

tRIP cOMPuteR
hier können sie die einstellungen des trip computers regeln. die taste 
„Datenfelder“ legt die anzahl der im trip computer angezeigten seiten 
und die anzahl der datenfelder pro seite fest. Über „einstellungen“ 
können sie wählen, welche felder wo und auf welcher seite angezeigt 
werden. die einstellungen werden separat für die anzeige von „Aktuell“, 
„Runde“, „Gesamt“ und Werten in der „Karte“ vorgenommen.

hier eine Übersicht über die verfügbaren Werte:

stRAsseNDAteN:
kilometerzähler
zeit in Bewegung
geschwindigkeit
max geschwindigkeit
durchschnittliche 
geschwindigkeit

hÖheNDAteN:
höhenmeter aufstieg / abstieg
steigung 
steigung aufstieg medium / max
steigung abstieg medium / max
höhe
höhe max / min
geschwindigkeit aufstieg / abstieg

GPs DAteN:
richtungsanzeiger
entfernung zum track
entfernung zum ziel / zwischenziel
zeit zum ziel / zwischenziel
uhrzeit am ziel / zwischenziel

sONstIGes:
datum
Batterieanzeige
uhrzeit
 

FItNess WeRte*:
aktuelle, mittlere, maximale trittfrequenz      herzfrequenz % maximal
kalorien                                                         messdauer (herz-sensor)
aktuelle, mittlere, maximale herzfrequenz

 

tAstAtuReN
um den vorlieben des Benutzers entgegenzukommen, stehen zwei tastaturen zur 
verfügung: QWertY – oder aBc-tastatur. im falle des Wechsels der displayausrichtung 
des geräts kann es wichtig sein, welche der beiden tastaturen benutzt wird.

sPRAche
für die änderung der für die software eingestellten sprache stehen 
folgende sprachen zur verfügung: italienisch, englisch, französisch, 
deutsch und spanisch.

die fahne auswählen, die der neuen sprache entspricht, und gespeichert 
werden soll. für die auswahl der sprache die Pfeile benutzen. 
anschließend die einstellungen speichern.

PRODuKtINFORMAtION
sie enthält informationen zur erworbenen software, zur art der installierten karte und 
denaktivierungscode. es wird empfohlen, die codes für eine eventuelle zukünftige 
Benutzung abzuschreiben und gut aufzubewahren.
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eINsteLLuNG BIKe seNsOR
vdo gP7 ist kompatibel mit ant+ sensoren (geschwindigkeit, herz- und trittfrequenz). 
um sich mit den sensoren zu verbinden drücken sie auf „sensoren verbinden“. 
Wählen sie den sensor und das fahrrad aus mit dem sie eine verbindung herstellen 
wollen (vdo gP7 kann sich mit den sensoren von 2 unterschiedlichen fahrrädern Bike 1 
oder Bike 2 verbinden). Warten sie nun bis das gerät den sensor erkennt.  
Wurde die verbindung erfolgreich hergestellt erscheint eine nachricht auf dem 
Bildschirm. 

Wollen sie sich mit dem hF sensor verbinden, wählen sie diesen aus der Liste aus und 
warten sie ab, bis das gerät diesen erkennt und sich mit ihm verbindet. um sich mit den 
Geschwindigkeitssensor zu verbinden, müssen sie zuerst den „Radumfang“ im menü 
„einstellungen Bike sensoren“ einstellen. um den radumfang zu bestimmen wählen 
sie einen Bezugspunkt auf dem rad (zum Beispiel das ventil) aus, positionieren sie eine 
marke auf den Boden und bewegen sie das rad einen kompletten reifenumfang nach 
vorne bis sich der Bezugspunkt wieder an der gleichen Position befindet. sie können nun 
eine weitere marke auf den Boden legen.

Der Abstand der beiden Marken auf dem Boden entspricht dem Radumfang.
nach der Bestimmung des radumfangs und der Befestigung des sensors können sie das 
gerät mit dem sensor verbinden. hierfür bewegen sie das rad während der gesamten 
dauer des verbindungsvorgangs. für den sensor der trittfrequenz bewegen sie die 
Pedalen während des gesamten verbindungsvorgangs.  Wurde die verbindung erfolgreich 
hergestellt erscheint eine kurze nachricht auf dem Bildschirm.

marke 1 marke 2
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im menü „GPs Daten benutzen“ können sie zusätzlich angeben, dass die gPs 
daten zur Berechnung der geschwindigkeit benutzt werden im falle, dass kein 
geschwindigkeitssensor angeschlossen wurde.
die taste „sensoren suche“ ermöglicht ihnen zu wählen, ob  die suche der sensoren 
automatisch oder manuell vorgenommen werden soll. 

vdo gP7 ist in der Lage mehrere Profile (z.b Bike 1 und Bike 2) zu verwalten, damit sie das 
gerät auch auf zwei verschiedenen fahrrädern benutzen können. falls für beide Profile 
geschwindigkeitssensoren verfügbar sind, gehen sie bitte wie folgt vor, um eine korrekte 
funktionsweise des gerätes zu gewährleisten. 
das erste fahrrad „Bike1“ können sie über die taste „Bike aktiv“ aktivieren und sich mit 
den dazugehörigen sensoren verbinden. für das zweite fahrrad aktivieren sie nun „Bike 2“ 
und verbinden sie sich mit den dazugehörigen sensoren auf die gleiche Weise. vdo gP7 
ist somit in der Lage die einstellungen der sensoren für jedes der fahrräder zu speichern. 
Wählen sie eines der fahrräder aus, wird das gerät sie nicht mehr nach der verbindung 
fragen, sondern sich automatisch mit den richtigen sensoren verbinden. 

um den status der verbindungen zu den sensoren zu kontrollieren drücken sie die taste 
„status“.

INteRVALL AuFZeIchNuNG
Über die taste „intervall aufzeichnung“ gelangen sie zu den einstellungen von „track 
intervall“ und „sensor intervall“.

track Intervall
mit track intervall wird die häufigkeit bezeichnet, mit der das gPs während einer 
aufzeichnung die Punkte des tracks abspeichert. die verfügbaren intervalle sind: 
„Niedrig“, „Normal“ und „hoch“ (als standard ist der Wert auf „hoch“ gesetzt).

die anpassung des track intervalls kann dann von nutzen sein, wenn sie tracks mit 
geringerer größe erstellen oder sie auf geräte mit begrenzter anzahl von Punkten 
importieren möchten. 

sensor Intervall
diese funktion ist vergleichbar mit „track intervall“. hier können sie einstellen in welchem 
abstand die daten der sensoren aufgezeichnet werden. sie können zwischen 5, 10, 20 
und 30 sekunden wählen.
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hÖheNMesseR
die daten des barometrischen höhenmessers werden genutzt, um die steigung, die höhe, 
die vam und weitere daten zu berechnen. es ist dementsprechend wichtig vor jeder 
tour den höhenmesser zu kalibrieren, um die genauigkeit der berechneten daten zu 
gewährleisten.  
mit der taste „Kalibrierung“ können sie eine manuelle kalibrierung vornehmen, indem 
sie eine höhe eingeben, oder sie können als ausgangspunkt die vom gPs berechnete 
höhe benutzen, indem sie „GPs höhe“ drücken.
falls sie den barometrischen Wert nicht für die Berechnung nutzen wollen, reicht es aus 
„Immer GPs höhe benutzen“ zu drücken. somit ist es nicht mehr nötig vor jeder tour 
eine kalibrierung durchzuführen.
 
für den höhenmesser ist zusätzlich ein filter verfügbar, der die daten der höhenunterschiede 
mehr oder weniger detailliert beschreibt. der so genannte “höhenfilter” hat drei stufen 
der details „Niedrig“ , „Mittel“ und „hoch“. Bei einer niedrigen einstellung werden die 
daten deutlich häufiger aktualisiert, was den Wert zwar erheblich empfindlicher macht, 
aber auch den einfluss von anomaler spitzenwerten erhöht, die durch die elektronische 
messung oder unebenheiten des geländes hervorgerufen werden können. eine mittlere 
einstellung hingegen stellt einen guten kompromiss zwischen empfindlichkeit und güte 
der daten dar, wogegen eine hohe einstellung das intervall der aufzeichnung erhöht und 
somit nur höhenunterschiede mit einer gewissen differenz erkennbar sind.
in der abbildung können sie erkennen wie der graph des höhenmessers die schwarzen 
Linien schneidet, die den höhenfilter darstellenden. Wenn der graph eine Linie kreuzt, 
wird der Wert des höhenmessers aktualisiert und angezeigt. 

höhenfilter 
„niedrig“

höhenfilter 
„mittel“

höhenfilter 
„hoch“
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POsItIONsFORMAt DeR GPs KOORDINAteN
das Positionsformat der gPs koordinaten ist standardmäßig auf Wgs84 gesetzt, kann 
aber von ihnen jeder zeit geändert werden. für weitere informationen zur ansicht der 
koordinaten lesen sie bitte kapitel 9.

BLItZeR LADeN
um bei annäherung an eine geschwindigkeitskontrolle akustisch gewarnt werden zu 
können, müssen sie sich zuerst aus dem internet die entsprechenden Poi herunterladen. 

hierfür ist es notwendig, dass die Poi folgende eigenschaften besitzen:
• Format: File TXT oder File ASCI (z.B. Kontrolle.asc)
• Inhalt: Längengrad, Breitengrad, Beschreibung (nicht erforderlich)
(die trennung er einzelnen felder findet durch ein komma statt: z.B. 8.61577 , 38.97800 ,  
„sr 515 Limit 50“)

diese datei wird nun auf der speicherkarte des gerätes in sDMMc > My Radars abgelegt. 
vom hauptmenü aus wählen sie einstellungen > erweitert > Blitzer laden; drücken Sie 
„hinzufügen“ und bestätigen sie ihre auswahl mit „Öffnen“. Wählen sie „Importieren“ 
damit das Programm die Poi übernimmt. dieser vorgang kann einige minuten in anspruch 
nehmen. der import ist abgeschlossen, wenn sie folgenden hinweis auf dem Bildschirm 
lesen: „importprozedur erfolgreich stattgefunden!“.
.

sie können nun die Poi der Blitzer auf ihrem vdo gP7 
benutzen. sind die Blitzerwarnungen aktiviert, wird 
bei jeder berechneten route eine „sirene“ ertönen 
und ein hinweis auf dem display erscheinen, wenn 
sie sich einer bekannten geschwindigkeitskontrolle 
nähern (siehe abbildung oben).

AchtuNG!
vor dem importieren der Poi auf das gerät (insbesondere im fall der 
geschwindigkeitskontrollen und jeder anderen arte von kontrollen im 

straßenverkehr) überprüfen sie bitte die Legalität der dienstleistung in dem Land, in dem 
sie diese zu nutzen beabsichtigen. die verantwortung der nutzung liegt ausschließlich 
beim anwender.
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PROFIL BeIM stARt
hier können sie wählen, ob die abfrage des Profils bei jedem start des gerätes stattfinden 
soll oder nicht. falls die einstellung deaktiviert wurde, lädt das gerät automatisch das 
letzte geladene Profil. für weitere informationen zu den Profilen lesen sie bitte kapitel 6.6..
 
MAsseINheIteN
in diesem menü können sie einstellen welche maßeinheit für die darstellung der daten im 
mynav genutzt werden solle.
es stehen folgende maßeinheiten zur verfügung:
• Metrisch (m, Km)
• Meilen (ft, Mi)
• Yards (yd, Mi)

GeRÄte Reset
Wenn sie ihr gerät zurücksetzen möchten, drücken sie die taste „Geräte Reset“. 
sie können zwischen zwei arten des resets wählen: „Persönlliche einstellungen 
zurücksetzen“, was ihre persönlichen gespeicherten daten beibehält und ihnen die 
möglichkeit einer schneller neuinstallation der software gibt, oder „Werkseinstellungen 
wiederherstellen“, was alle daten löscht und das gerät auf die Werkseinstellungen 
zurücksetzt.
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6.6 PROFILe

vdo gP7 vereint in einem einzigen gerät eine vielzahl von funktionen und einstellungen, 
die auf die verschiedenste Weise miteinander kombiniert und an ihre anforderungen 
angepasst werden können. 
Die Profile stellen die beste Kombination von einstellungen und Funktionen für den 
jeweiligen Nutzen dar. die Wahl des Profils hängt also von der situation ab, in der sie 
ihr gerät benutzen wollen. 
 

6.6.1. Profil auswählen

die Wahl des Profils findet nach jedem neustart des gerätes nach  
der auswahl der karte statt. 
die standard-Profile sind abhängig vom gerät (z.B. sind beim vdo gP7 
weitere Profile zur nutzung der Bike funktionen und der sensoren 
verfügbar).

sie können die auswahl des Profils bei jedem neustart unter 
„einstellungen > erweitert > Profilwahl beim start“ ausschalten. das gerät startet 
dann immer mit dem zuletzt eingestellten Profil.

6.6.2. Persönliche Daten 

Beim  vdo gP7 gibt es zusätzlich im menü „Profile“ die taste „Persönliche Daten”. hier 
können sie „Name“, „Geschlecht“, „Alter“, „Gewicht“ und „Maximale herzfrequenz“ 
eingeben.
sie können die maximale herzfrequenz entweder automatisch basierend auf gewicht, 
alter und geschlecht berechnen lassen oder sie manuell eingeben. 
diese daten werden zusammen mit denen des sensors für die herzfrequenz benutzt, um 
die kalorien zu berechnen.*

* die maximale herzfrequenz ist ein wichtiger Wert während des trainings. vor dem training sollten 
sie sich mit ihren arzt absprechen.
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6.6.3. eigene Profile

von den standardprofilen ausgehend haben sie die möglichkeit, weitere Profile zu erstellen 
und diese nach Belieben zu gestalten.  

um ein neues Profil zu erstellen gehen sie auf 
hauptmenü > Profile > Profil auswählen, wählen 
sie ein Profil aus, dass ihren ansprüchen am nächsten 
kommt und drücken sie „Kopie speichern“.
die gespeicherte kopie kann nun als ausgangspunkt 
für ihr persönliches Profil genutzt werden.

nach dem kopieren können sie das Profil „umbenennen“ oder „Laden“ um es zu aktivieren. 
haben sie das neue Profil geladen, werden alle änderungen, die sie nun machen, diesem 
zugewiesen. um ein Profil zu löschen, wählen sie es aus der Liste aus und  drücken sie 
die taste „Löschen“ ( die standardprofile können nicht gelöscht werden).

6.6.4. Aktuelles Profil zurücksetzen

Wenn sie die persönlichen änderungen an einem Profil 
zurücksetzen wollen, gehen sie auf hauptmenü > 
Profile > Aktuelles Profil zurücksetzen und wählen 
sie das gewünschte Profil aus der Liste aus. das 
Profil wird somit auf die grundeinstellung (kopie eines 
standardprofils) zurückgesetzt.

6.6.5.Profile

die folgende seite zeigt ihnen eine Übersicht über die Werkseinstellung der standardmäßigen 
Profile. (straße, outdoor, Bike und Bike ant+ beim modell vdo gP7)
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PROFIL stRAsse OutDOOR BIKe BIKe ANt+

Kartenansicht

kartennsicht 3d 2d 2d 2d

kartenausrichtung in fahrtrichtung in fahrtrichtung in fahrtrichtung in fahrtrichtung

auto zoom an aus aus an

farben automatisch tag outdoor outdoor

auswahlfenster in 
karte

reduziert reduziert erweitert erweitert

Anzeige

in karte anzeigen geschwindigkeit geschwindigkeit geschwindigkeit geschwindigkeit

gPs status gPs status gPs status gPs status

maßstab maßstab maßstab maßstab

- kartenausrichtung kartenausrichtung kartenausrichtung

- trackaufzeichnung trackaufzeichnung trackaufzeichnung

- datenfelder - datenfelder

funktionstaste 1 zoom fenster zoom fenster zoom fenster zoom fenster

funktionstaste 2 karte zentrieren karte zentrieren karte zentrieren karte zentrieren

tour

neuberechnung an an an an

Blitzer an aus aus aus

suchen  taste adresseingabe allgemein allgemein allgemein

routenberechnung abfragen abfragen abfragen abfragen

routenplanung Über das menü in der karte Über das menü Über das menü

system

display  ausrichtung horizontal (tasten rechts) vertikal (tasten unten) vertikal (tasten unten) vertikal (tasten unten)

tastatur QWertY aBc aBc aBc

erweitert

intervall aufzeichnung normal hoch hoch hoch

automatische suche 
sensoren

aus aus aus an

gPs daten benutzen gPs gPs gPs sensor

höhenfilter hoch niedrig mittel mittel
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7      hÖheNPROFIL

vdo gP7 ist in der Lage, zahlreiche informationen wie die daten zum höhenprofil zu 
verarbeiten. diese daten werden verfügbar gemacht, wenn eine routenberechnung 
durchgeführt wird oder wenn ein track auf die karte geladen wird. es ist anzumerken, 
dass sich die daten zum höhenprofil auf höhenlinien stützen. Werden karten benutzt, die 
nicht über diese höhenlinien verfügen, werden diese daten auch nicht verfügbar sein. 
nach der verarbeitung werden die daten zum höhenprofil als grafik dargestellt, die über 
den aufruf der taste       eingesehen werden kann.

nach auswahl eines Punkts in der grafik werden folgende informationen gezeigt:

die tasten „Zoom + “ und „Zoom –“ für die manuelle änderung des zoomgrads oder die
taste „Best fit“ für die änderung des anzeigemaßstabs benutzen, wobei es 5 voreingestellte 
maßstäbe gibt:
100% (macht die gesamte grafik sichtbar)
einstellung auf maßstab 1:1
einstellung auf maßstab 1:2
einstellung auf maßstab 1:5
einstellung auf maßstab 1:10

nachdem auf der grafik ein Punkt angegeben wurde, 
ist die taste „karte“ zu benutzen, um den Punkt auf 
der karte zu sehen.

Wird die taste        während der navigation benutzt 
(nur für routen verfügbar), kann im display die route 
wie auch die grafik angezeigt werden.

*höhenlinien und deren verarbeitung sind nur in karten mit höhendaten verfügbar.

Geschwindigkeit (Informationen für die Tracks)

Steigung (örtliche Daten)
Gesamtlänge der Route
Höhe

Karte

Display teilen
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Achtung: diese option ist nur in geräten verfügbar, die einen kompass und ein 
Barometer integriert haben

Benutzung des Kompasses
der mynav 500 und mynav 600 haben 
zusätzlich die möglichkeit, einen kompass und 
den Luftdruck anzuzeigen.
der kompass, der direkt über die taste oben im 
display aufgerufen werden kann, wird auf der 
karte positioniert und zeigt magnetisch nord 
an, wodurch die orientierung auf Wanderungen 
erleichtert wird.

hINWeIs: 
1) der kompass wird von magnetfeldern beeinflusst. für das richtige ablesen der Werte ist er entfernt 
von elektronischen geräten zu halten, die eigene magnetfelder erzeugen könnten.
2) sollte der elektronische kompass starken magnetquellen ausgesetzt werden, muss er neu kalibriert
werden, indem das gerät nacheinander um 360° in der horizontalen wie auch in der vertikalen gedreht wird.
3) für das richtige ablesen des kompasses ist das gerät horizontal zu halten.

Benutzung des Barometers 
mynav erlaubt die sofortige abfrage des Luftdruckwertes und benutzt diesen Wert für die 
verarbeitung und angabe der daten zur steigung. darüber hinaus wird er für die erstellung 
der höhenprofile benutzt, die während der navigation eingesehen werden können.
in diesem fall erfolgt die Berechnung unter Beurteilung des druckunterschieds zwischen 
zwei aufeinanderfolgenden Punkten. 
 

   KOMPAss uND BAROMeteR       8

E) Maßstab
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   KOMPAss uND BAROMeteR       8

9.1 eINFÜhRuNG IN DIe KOORDINAteN

die für die Bestimmung eines Punktes auf der erdoberfläche benutzten koordinatensys-
teme können in zwei klassen unterteilt werden: geographische und ebene kartesische 
systeme.

Geographische systeme                                                                                                                   
die geographischen systeme stellen einen Punkt unter Benutzung eines geozentrischen
ellipsoidischen referenzsystems dar.

in der tat besitzt die erde eine form, die einem an den Polen abgeflachten „Ball“ ähnelt 
und kann einem ellipsoid angenähert werden (ein regelmäßiger körper, der aus der 
rotation einer ellipse um ihre kleine achse hervorgeht, daher approximiert die kleine 
achse des ellipsoids die erdachse).

die kreisbögen, die vom schnittpunkt einer durch die kleine achse des ellipsoids 
gehenden ebene und der von den Polen begrenzten oberfläche des ellipsoids selbst 
bestimmt werden, werden meridiane genannt. der meridian, der durch die sternwarte in 
greenwich bei London verläuft, ist der referenzmeridian bzw. der nullmeridian.
die vom schnittpunkt einer lotrecht zur kleinen achse des ellipsoids liegenden ebene und 
der oberfläche des ellipsoids festgelegten kreislinien werden Breitenkreise genannt. der 
größte Breitenkreis, d.h. die kreislinie, die von der lotrecht zur kleinen achse liegenden 
ebene bestimmt wird und die große achse enthält, wird äquator genannt. der äquator ist 
der Bezugsbreitenkreis, d.h. der nullbreitenkreis.
die Breite ist der Winkel zwischen einem Breitenkreis und der äquatorebene gemessen 
vom zentrum des ellipsoids.

die Länge ist der Winkel zwischen einem meridian und dem greenwich-meridian 
gemessen auf einer beliebigen parallelen ebene zur äquatorebene. Breite und Länge 
legen eindeutig die Position eines Punktes auf dem ellipsoid fest. es gibt verschiedene 
arten von ellipsoiden und das referenzellipsoid des koordinatensystems wird eigentlich 
nicht nur von der art des ellipsoids, d.h. von seiner größe bestimmt, sondern auch von 
seiner ausrichtung. 
kennzeichnenderweise wird das ellipsoid so ausgerichtet, dass ein Punkt des ellipsoids 
mit einem bestimmten Punkt der region der erdoberfläche übereinstimmt, der dargestellt 
werden soll (ankerpunkt).
 

9      KOORDINAteN



66

das ellipsoid und seine ausrichtung bestimmen ein datum.

das datum ed50 zum Beispiel, bei dem es sich um ein europäisches referenzsystem 
handelt, benutzt das auf Potsdam ausgerichtete internationale ellipsoid, da Potsdam 
ungefähr in der mitte europas liegt, während das datum roma40, bei dem es sich um ein 
italienisches referenzsystem handelt, auch das internationale ellipsoid aber ausgerichtet 
auf rom benutzt.

nachfolgend werden die namen der von der vdo gP7-software verarbeiteten daten, das
ellipsoid, auf das sie sich beziehen, der ankerpunkt, der die ausrichtung bestimmt, und 
das geographische Benutzungsgebiet aufgeführt:

Datum Ellipsoid Ankerpunktt Geographisches Gebiet

WGS84 WGS84 GPS-Referenzsystem

ETRS89 GRS80 Offizielles europäisches
Referenzsystem, im Wesentlichen
ähnlich wie WGS84

ED50 International 
1924

Deutschland, Potsdam,
Helmert-Turm

Altes europäisches Referenzdatum für
UTM-Projektion

Roma40 International 
1924

Italien, Rom, M. Mario Italienisches Referenzdatum

CH1903 Bessel 1841 Schweiz, Bern, altes
Observatorium

Altes Schweizer Referenzdatum

CH1903+ Bessel 1841 Schweiz, Zimmerwald,
Observatorium

Schweizer Referenzdatum

MGI Bessel 1841 Österreich,
Hermannskogel,
Habsburgwarte

Österreichisches Referenzdatum

SI_D48 Bessel 1841 Österreich,
Hermannskogel,
Habsburgwarte

Slowenisches Referenzdatum

DHDN Bessel 1841 Deutschland, Rauenberg Deutsches Referenzdatum

DE42_83 Krassovsky 
1940

Russland, Pulkowo Ostdeutsches Referenzdatum

RT90 Bessel 1841 Altes schwedisches Referenzdatum

SWEREF99 GRS80 Schwedisches Referenzdatum

das gPs benutzt als referenzmodell für die Welt das datum Wgs 84, bei dem es sich 
um das nicht ausgerichtete ellipsoid Wgs84 mit seiner kleinen achse überlappend zur 
erdachse handelt. die einfachheit der Benutzung des gPs für die messung der koordinaten 
eines Punkts hat zur weltweiten verbreitung des Wgs 84-datums beigetragen. 
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Breite und Länge als Winkel ausgedrückt können in unterschiedlichen formaten dargestellt 
werden. für vdo gP7 sind folgende verfügbar:

ddd° mm’ ss.ss’’ grad minuten sekunden

ddd.ddddddddd dezimalgrad

ddd mm.mmmm grad dezimalminuten

Kartesische systeme
die kartographische darstellung auf der karte verlangt die Projektion des als Bezug 
für die erde übernommenen datums auf eine ebene. die Projektion wandelt dann die 
geographischen koordinaten eines Punkts in ebene kartesische koordinaten um. Jede 
Projektion bringt jedoch verzerrungen mit sich, da eine ellipsoidische oberfläche in eine 
ebene oberfläche umgewandelt wird.

unter den verschiedenen möglichen transformationen werden oft transformationen 
benutzt, die die eigenschaft haben, die Winkel zwischen ellipsoid und ebene und somit 
die formen für kleine Bereiche zu bewahren. sie verzerren aber dennoch die abstände, 
d.h. der zwischen zwei Punkten auf dem ellipsoid gemessene abstand ist anders als der 
zwischen denselben Punkten auf der ebene gemessene abstand.

es ist jedoch möglich, den ellipsoidischen abstand zu schätzen oder von der ellipsoidischen 
geometrie abgeleitete formeln zu benutzen oder den euklidischen abstand auf einer 
ebene zu benutzen, der um einen geeigneten koeffizienten korrigiert wurde. Bei vdo gP7 
wird die Berechnung des abstands zwischen Punkten automatisch ausgeglichen.

zur eingrenzung des verzerrungseffekts wird der betreffende Bereich oft in mehrere 
Projektionszonen unterteilt. 

in der kartographie wird für die transformation häufig die transversale mercator-Projektion 
eingesetzt, bei der es sich um eine getreue zylindertransformation handelt, die einen 
meridian als Projektionslinie einsetzt.

insbesondere utm (universal transverse mercator) setzt die transversale mercator-
Projektion ein, wobei die erdkugel in 60 zonen von 6 Längengraden unterteilt wird und 
die Projektion am zentralen meridian jeder zone erfolgt. die zählung der zonen beginnt 
beim nullmeridian von greenwich und geht nach osten. da die Projektion an den Polen 
ins unendliche divergiert, ist sie auf den Bereich zwischen 84° nördlicher Breite und 80° 
südlicher Breite begrenzt.
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sieht eine unterteilung in Breitenbänder vor, die von einem Buchstaben gekennzeichnet 
werden. Jedes Band erstreckt sich über 8 Breitengrade, außer dem nördlichsten, das sich 
über 12 Breitengrade erstreckt.
C (–80 ,-72) D (-72;-64) E (-64;-56) F (-56; -48), G(-48;-40), H (-40;-32), J (-32;-24), K 
(-24;-16), L (-16;-8),M (-8;0), N (0;8), P(8;16) Q (16;24) R (24;32) S (32;40) T(40;48) U 
(48;56) V (56;64) W (64;72) X(72;84)

Jedes Land hat aus historischen und geographischen gründen eine eigene Projektion 
gewählt, wobei spezifische Parameter benutzt werden und die Projektion auf ein bestimmtes  
datum angewandt wird.

Bei vdo gP7 werden die für geographische zonen typischen Projektionen nur für die Punk-
te erlaubt, die zu dieser zone gehören sieht die ausgewählte Projektion mehrere zonen 
vor, werden darüber hinaus die Punkte der karte und die gPs-Punkte automatisch auf der 
grundlage ihrer zugehörigkeitszone umgewandelt.

Positionsformat Datum di 
applicazione

Vorgesehene
Zonen

Anmerkungen

Länge,Breite Alle Nicht
vorgesehener
Wert

Keine Projektion angewandt. Die Werte 
sind in geographischen Koordinaten an-
gegeben.

UTM Alle Von 1 bis 60 Die Zonen erstrecken sich über 6 Längen-
grade. Sie starten beim Meridian auf 180° 
und gehen nach Osten. Auf der ganzen 
Welt angewandt.

Italen_GaussBoaga Roma40 West/Ost In Italien angewandt.

Schweiz_LV03 CH1903 Einzige Zone In der Schweiz angewandt, heute durch
Schweiz_LV05 ersetzt.

Schweiz_LV05 CH1903+ Einzige Zone In der Schweiz angewandt.

Üsterreich MGI M28, M31, M34 Wird nur in Österreich angewandt. Die 
Zonen erstrecken sich über 3 Längengrade.

Österreich_GK MGI West, Zentral, 
Ost

In Österreich angewandt. Die Zonen erst-
recken sich über 3 Längengrade.

Slovenien_D48TM SI_D48 Einzige Zone In Slowenien angewandt.

Deutschland_GaussKruger DHDN 2, 3, 4, 5 In Deutschland angewandt. Die Zonen 
erstrecken sich über 3 Längengrade

Deutschland_Pullkovo DE42-83 2,3,4,5 In Deutschland angewandt. Die Zonen 
erstrecken sich über 3 Längengrade.

Schweden_RT9025GonV RT90 2.5 Gon V In Schweden angewandt., heute durch 
SWEREF99TM ersetzt

Schweden_Sweref99TM SWEREF99 Einzige Zone In Schweden angewandt.



anzeige der koordinaten
im eingestellen format

koordinatenanzeige
in karte

koordinatenanzeige im
gPs-status

koordinatenanzeige der
geonotiz
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9.2 ANZeIGe DeR KOORDINAteN IN DeR KARte

Wenn auf der karte ein Punkt ausgewählt wird, der teil eines elements ist, zeigt vdo gP7 
eine information mit dem namen und dem zugehörigkeitsort dieses elements. Wenn 
mit dem ausgewählten Punkt kein element verknüpft ist, werden in der information die 
koordinaten angezeigt.
diese koordinaten können je nach Benutzerpräferenzen in unterschiedlichen 
referenzsystemen angezeigt werden.

für den Wechsel des referenzsystems für die anzeige der koordinaten „einstellungen“
aus dem hauptmenü und dann „erweitert“, dann „koordinatensystem“ und die tasten
„Projektion und datum“ auswählen.
das eingestellte referenzsystem wird nicht nur für die anzeige der informationen benutzt, 
sondern auch für die anzeige der koordinaten in den folgenden Bildschirmseiten:

 hinweis: Bei vdo gP7 wird die zone automatisch je nach Position des Punkts berechnet.  



Breitengrad eingeben

Längengrad eingeben

Positionsformat einstellen
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9.3 suche

Wie schon in kapitel 6.2 vorausgeschickt, erlaubt 
vdo gP7 die suche über koordinaten. ein Punkt auf 
der karte kann über die eingabe der entsprechenden 
koordinaten gesucht werden, wobei die möglichkeit 
besteht, das referenzsystem zu spezifizieren.
für die Benutzung der koordinaten eines Punkts als 
ziel „suche“ im hauptmenü (kapitel 6) und dann 
„Koordinaten“ auswählen.
 

 

eINsteLLuNG Des KOORDINAteNsYsteMs
Über die taste „koordinaten konfigurieren“ kann auf die auswahl der „Projektion“, des 
„datums“ und, wenn vorgesehen, der entsprechenden „zone“ zugegriffen werden (siehe 
kapitel 9). 

Wird „Breite, Länge“ im menü „Projektion“ ausgewählt, wird das 
geographische koordinatensystem eingestellt. daher kann über das 
“datum” hinaus auch das „format“ eingestellt werden, in dem Breite 
und Länge dargestellt werden (ddd° mm’ ss.ss’’ grad minuten 
Sekunden oder DDD.DDDDDDDDD Dezimalgrad oder DDD MM.MMMM; 
grad dezimalminuten). 

hINWeIs: 1) es kann keine suche über die eingabe von koordinaten durchgeführt werden, die außerhalb der in 
vdo gP7 geladenen karte liegen.
2) es kann keine suche über die eingabe von kartesischen koordinaten durchgeführt werde, die außerhalb des 
gültigkeitsbereichs der ausgewählten Projektion liegen (siehe tabelle)

nach auswahl der suche über koordinaten erscheint 
die folgende Bildschirmseite. die eingabefelder für 
die Angabe der Breite/Y und der Länge/X benutzen. 
die mittlere taste zeigt das referenzsystem, mit dem 
die koordinaten angegeben sind, und das system 
kann über die auswahl dieser taste auch geändert 
werden.
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der trip computer ist ein instrument, was der navigation zur seite gestellt wird. er ist 
ständig im hauptmenü vorhanden und durch einfachen knopfdruck abrufbar. 

Beim vdo gP7 verwaltet und zeigt er außerdem die daten der ant+ sensoren an 
(geschwindigkeit, herz- und trittfrequenz) und erlaubt es ihnen kontinuierlich ihre eigenen 
Leistung im auge zu behalten. dank des gPs-signals und den ant+ sensoren (beim modell 
vdo gP7) zeichnet der trip computer folgende informationen auf und zeigt diese an:

stRAsseNDAteN:
kilometerzähler
zeit in Bewegung
geschwindigkeit
max geschwindigkeit
durchschnittliche 
geschwindigkeit

hÖheNDAteN:
höhenmeter aufstieg/abstieg
steigung 
steigung aufstieg medium/max
steigung abstieg medium/max
höhe
höhe max/min
geschwindigkeit aufstieg/abstieg

GPs DAteN:
richtungsanzeiger
entfernung zum track
entfernung zum ziel/ zwischenziel
zeit zum ziel/ zwischenziel
uhrzeit am ziel/ zwischenziel

sONstIGes:
datum
Batterieanzeige
uhrzeit

FItNess WeRte*:
aktuelle, mittlere, maximale trittfrequenz      herzfrequenz % maximal
kalorien                                                         messdauer (herz-sensor)
aktuelle, mittlere, maximale herzfrequenz

*die fitnessdaten sind im modell 700 Bike Pro verfügbar

Wenn sie mehr über das Layout des trip computers und die anzeige der Werte erfahren 
möchten lesen sie bitte kapitel 6.5.6.
der trip computer hat 3 verschiedenen funktionen, auf die sie zugreifen können. diese 
erlauben es ihnen sich die Werte für „Aktuell“, „Runde“ und „Gesamt“ anzusehen.

AKtueLL
für jede funktion haben sie zugriff auf mehrere seiten mit daten. um zur nächsten seite zu 
gelangen, genügt es, auf die mitte des Bildschirms zu drücken. die einzelnen seiten werden 
nacheinander angezeigt. nachfolgend sehen sie eine Beispielabbildung für „Aktuell“.

aktive funktion und
 seitennummer

Beispiel eines Layouts mit 
8 elementen pro seite

reset taste und 
funktionen

10     tRIP cOMPuteR

statusanzeige der sensoren 
zurück zur kartedie Werte könne durch die taste „Reset“

zurückgesetzt werden (hierdurch wird eine 
neue session gestartet). das zurücksetzen 
der Werte findet für gewöhnlich vor dem start 
einer neuen route oder eines trainings statt, 
damit sie immer aktuelle und zuverlässige 
Werte zur hand haben. Beim reset werden 
die daten auf dem Bildschirm zurückgesetzt. 
die alten Werte bleiben allerdings unter 
„Logbuch“ abrufbar (kapitel 6.4.5).
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RuNDe
die funktion „runde“ des trip computers ist nützlich wenn sie einen track mehrmals 
abfahren wollen und sich für die mittelwerte interessieren. 

 

um mit der aufzeichnung der mittelwerte zu beginnen, drücken sie die taste                     bei der 
abfahrt. am ende der ersten runde drücken sie „runde“, um die nächste runde zu starten und die 
mittelwerte festzulegen. Jedes mal, wenn sie die taste drücken, werden die früheren Werte in die  
untere ecke jedes feldes verschoben. 

GesAMt
die funktion „Gesamt“ zeigt ihnen eine Übersicht aller bis zu diesem zeitpunkt gemachter 
daten an.  der trip computer behält alle Werte von „Aktuell“ im speicher, auch wenn sie diese 
mehrfach zurückgesetzt haben, und summiert sie zu den daten von „Runde“. die Werte können 
jederzeit von ihnen mit „Reset“ zurückgesetzt werden. nach dem reset werden die daten auf 
dem Bildschirm gelöscht, sie bleiben allerdings gespeichert und können von ihnen im „Logbuch“ 
abgerufen werden (kapitel 6.4.5). 

WeRte Des tRIP cOMPuteRs IN DeR KARte
Wie bereits im kapitel 6.5.6 beschrieben, können sie frei wählen, 
welche elemente in der karte angezeigt werden, um auch während der 
navigation leicht den Überblick zu behalten. das nebenstehende Bild 
zeigt ihnen ein Beispiel der anordnung von Werten des trip computers 
in der karte.

WeRte Des tRIP cOMPuteRs IN ABhÄNGIGKeIt VOM PROFIL
die angezeigten Werte des trip computers, hängen vom jeweils aktivem Profil ab. Jedes Profil 
ist darauf ausgelegt ihre anforderungen in den verschiedenen situationen bestmöglich zu 
erfüllen. die folgende seite zeigt ihnen eine Übersicht über die Profile und die jeweils davon 
abhängigen Werte des trip computers.

aktive funktion und seitennummer

Werte der aktuellen runde

taste zum starten/Beenden der runde und Wechsel der funktion

statusanzeige der sensoren
zurück zur karte

Werte der vorhergehenden runde



PROFIL stRAsse

AKtueLL (seIte 1/1) odometer - zeit in Bewegung- höhe - entf. ziel - zeit zum ziel - 
mittl. geschwindigkeit

RuNDe (seIte 1/1) geschwindigkeit - odometer - zeit in Bewegung - mittl. geschw. - max geschw.

GesAMt (seIte 1/1) odometer - zeit in Bewegung - höhenmeter aufst. - höhe max

KARte aus

PROFIL OutDOOR

AKtueLL (seIte 1/3) odometer - zeit in Bewegung - höhe - entf. ziel- zeit zum ziel - mittl. geschwindigkeit 

AKtueLL (seIte 2/3) geschwindigkeit - entf. track - entf. zwischenziel - entf. ziel - zeit in richtung des 
tracks -höhenmeter aufst. zwischenziel - höhenmeter aufst. ziel

AKtueLL (seIte 3/3) geschwindigkeit - höhe - max höhe - mittl. steigung aufst. - koordinaten - Luftdruck 
max geschwindigkeit - mittl. steigung abstieg

RuNDe (seIte 1/1) geschwindigkeit - odometer - zeit in Bewegung- mittl. geschw. - höhenmeter aufst.

GesAMt (seIte 1/1) odometer - zeit in Bewegung- höhenmeter aufst. - höhenmeter abst. - max höhe

KARte höhe - Batterie - odometer - höhenmeter aufst. - mittl. geschwindigkeit

PROFIL BIKe

AKtueLL (seIte 1/3) geschwindigkeit - odometer -mittl. geschwindigkeit - steigung - zeit in Bewegung
höhe - höhenmeter aufst.

AKtueLL (seIte 2/3) geschwindigkeit -höhenmeter aufst. zwischenziel - entf. zwischenziel - zeit zum 
zwischenziel - höhenmeter aufst. ziel -entf. ziel - zeit zum ziel

AKtueLL (seIte 3/3) geschwindigkeit - höhe - max höhe - mittl. steigung aufst. - Luftdruck  
max geschwindigkeit - mittl. höhenmeter abst.

RuNDe (seIte 1/1) geschwindigkeit - odometer - zeit in Bewegung - mittl. geschw. - höhenmeter auf

GesAMt (seIte 1/1) odometer - zeit in Bewegung -höhenmeter auf- höhenmeter ab - max höhe

KARte aus

PROFIL BIKe ANt+

AKtueLL (seIte 1/4) geschw. - odometer -mittl. geschw. - hr - zeit in Bewegung - höhe - trittfrequenz

AKtueLL (seIte 2/4) geschwindigkeit -steigung - steiggeschwindigkeit - hr - höhe - höhenmeter aufst.
trittfrequenz

AKtueLL (seIte 3/4) geschw. - entf. zwischenziel - zeit zum zwischenziel - höhenmeter aufst. 
zwischenziel - entf ziel - zeit zum ziel - höhenmeter aufst. ziel

AKtueLL (seIte 4/4) max. höhe -mittl. geschw -  mittl. steigung aufst. - mittlere hr 
max. geschwindigkeit - mittl. trittfrequenz- kalorien

RuNDe (seIte 1/1) geschw. - odometer - zeit in Beweg. - mittl. geschw.- höhenmeter aufst. - hr  - trittfrequenz

GesAMt (seIte 1/1) odometer - zeit in Bewegung- höhenmeter aufst. - höhenmeter abst. - max höhe - kalorien

KARte höhe - hr - odometer - höhenmeter aufst. - mittl. geschwindigkeit
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Beim kauf neuer karten auf dvd, müssen diese über das folgende verfahren auf die eigene 
sd-karte geladen werden:
 
(auch im faLLe von Beschädigungen fÜr die WiederhersteLLung der karte des 
navigationsgeräts gÜLtig)

das installationsprogramm startet automatisch, wenn die dvd eingelegt wird. die folgende 
Bildschirmseite wird angezeigt.

hINWeIs: mynav setup verlangt microsoft .net framework® ver.2.0. in dieser Phase wird überprüft, ob .net 
framework vorhanden ist. sollte das system feststellen, dass dies nicht der fall ist, wird es für die installation 
sorgen. in diesem fall bleibt die maske für einige minuten aktiv. nach abschluss der installation wird mynav.exe 
gestartet. sollte microsoft® .net framework vers.1.1 aus irgendeinem grunde nicht richtig installiert werden, 
ist eine manuelle installation möglich, indem das Programm „dotnetfx.exe“ ausgeführt wird, das sich im ordner 
„utils“ auf der installations-dvd befindet.

sPRAchWAhL
für die Weiterführung der installation ist die 
fahne anzuklicken, die mit der für die installation 
gewählten sprache übereinstimmt.
folgende sprachen sind verfügbar: Italienisch, 
Deutsch, englisch, Französisch und spanisch.

ANNAhMe DeR LIZeNZVeReINBARuNGeN
für den zugriff auf das Programm für 
die Wiederherstellung der daten für die 
navigationssoftware müssen die beim start 
angezeigten Lizenzbedingungen aufmerksam 
gelesen und angenommen werden. im falle einer nichtannahme kann die installation 
nicht weitergeführt werden und das Programm wird beendet.

hINWeIs:  die Lizenz liegt auch als ausdruck der verpackung bei.

INstALLAtION DeR KARteN 
WIeDeRheRsteLLeN DeR sPeIcheRKARte 11
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INstALLAtION DeR KARteN 
WIeDeRheRsteLLeN DeR sPeIcheRKARte

INstALLAtIONsMODus
mynav kann über eine activesync®-verbindung 
direkt auf dem gerät installiert werden 
oder es ist möglich, die dateien über einen 
Wechseldatenträger auf die sd-karte zu 
installieren.

hINWeIs: Wenn nicht das Paket erworben wurde, das die 
software mynav map manager umfasst, ist die steuerung 
„map manager“ gesperrt.

INstALLAtION ÜBeR ActIVe sYNc®

direkt zum Punkt „h“ übergehen.

hINWeIs: für die geräte mynav 311/500/700 ist eine installation 
von active sync nicht notwendig.

LOKALe INstALLAtION
für die installation kann der zielordner ausgewählt werden. Wird ein sd-kartenkopierer 
benutzt, kann die karte wie in den nachfolgenden abbildungen gezeigt formatiert werden 
(bei s.o. Windows 2000 ist sicherzustellen, dass die hardware vor dem herausziehen der 
speicherkarte sicher entfernt wird).
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AusWAhL PND/PDA
anschließend verlangt das Programm auszuwählen, 
ob das verfahren auf einem PaLm (Pda)
oder auf einem mynav-navigationsgerät (Pnd 
mynav) durchgeführt wird. Wird fälschlicherweise 
eine nicht kompatible geräteart gewählt, öffnet 
sich ein fehlerfenster und das Programm verlangt 
die erneute richtige auswahl.

WAhL Des MODeLLs
nur für die installation auf mynav-navigations- 
geräten wird nun die genaue auswahl des 
von ihnen besessenen modells verlangt. nach 
der auswahl mit dem installationsverfahren 
fortfahren, indem die taste „Weiter“ gedrückt 
wird.

WAhL DeR Zu INstALLIeReNDeN KOMPO- 
NeNteN
nach der auswahl des modells, auf dem die 
installation vorgenommen werden soll, wird 
eine Bildschirmseite angezeigt, auf der die zu 
installierenden komponenten ausgewählt werden 
können. es gibt folgende optionen

• Software MyNav
• Karten
• Software MyNav und Karten
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WAhL DeR DAteNBANKeN
Wenn unter dem Punkt „h“ die option für die 
installation der „karten“ ausgewählt wurde, 
erscheint die nebenstehende Bildschirmseite, 
auf der die zu installierende karte ausgewählt 
werden muss. (auswahl nur möglich bei 
installation von mehr als einer datenbank). 

FORMAtIeRuNG DeR sPeIcheRKARte
(nur erforderlich, wenn die installation über 
active sync® gewählt wurde)

auf der nächsten Bildschirmseite erscheint ein 
flag, dass die formatierung der speicherkarte 
vor der installation von mynav erlaubt. dieses 
flag erscheint, wenn unter Punkt „d“ eine 
installation über die active sync®-verbindung 
gewählt wurde.

Wenn vorher die formatierungsoption 
ausgewählt wurde, wird vor der durchführung 
des vorgangs eine weitere Bestätigung verlangt. 
nach erfolgter auswahl die installation über 
„Weiter“ fortsetzen.
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INstALLAtION 
Wenn mynav sichergestellt hat, dass alle 
hardwareanforderungen erfüllt sind, beginnt die 
installation. 

nach dem kopieren der dateien wird die 
nebenstehende Bildschirmseite angezeigt, 
die den erfolgreichen verlauf der installation 
bestätigt.

Bei erststart zeigt die software nach 
abschluss des installationsverfahrens den 
registrierungscode und verlangt die eingabe des 
entsprechenden aktivierungscodes, der über eine 
der nachfolgend beschriebenen möglichkeiten 
erhalten werden kann:

• Über das Internet und die Seite www.mynav.de unter Aktivierung der Software. Es 
ist notwendig, wenn dies nicht schon vorher getan wurde, sich zu registrieren und die 
eigenen daten anzugeben und anschließend in die erforderlichen felder den Produktcode, 
der auf der dvd-hülle steht, und den registrierungscode einzugeben, der beim start der 
software angezeigt wird.

der aktivierungscode wird in das dafür vorgesehene Programmfeld eingegeben, indem 
die tastatur des PaLms über das icon unten rechts im display aufgerufen wird. die 
aktivierung wird über die Bestätigung mit der taste „Weiter“ abgeschlossen.
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AchtuNG!: mögliche funktionsstörungen 

•  Die DVD startet nach dem Einlegen nicht automatisch. 
 Abhilfe: „mynav setup“ kann manuell gestartet werden, indem mynav.hta zweimal  
 angeklickt wird.

•  Microsoft .NET Framework wird nicht automatisch installiert.
 Abhilfe: manuelle installation über den start des Programms „dotnetfx.exe“, das im  
 ordner „utils“ auf der dvd “mynav setup” enthalten ist.

•  Formatierung der Speicherkarte nicht erfolgreich abgeschlossen.
 Abhilfe: die datei „formatsc.exe“, die im ordner „utils“ der dvd „mynav setup“ 
 enthalten ist, in den ordner “temp“ des PaLms kopieren.
 die datei „sc.txt“ im ordner „temp“ des geräts anlegen.
 den namen der speicherkarte in „sc.txt“ schreiben.
 „formatsc.exe“ über das gerät ausführen..
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12.2 GeBIete

12.1 stRAsseN:

12KARteNLeGeNDe
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12.3 POI stANDARD/OutDOOR
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